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Nr . 76. Karlsruhe , Samstag den 15 . Februar 1968 . Telephon .Nr. se. 24. Jahrgang .
Nr . 11 des

„ krsrlsrukrr Wlsknimgs -Lnzriger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute aus,,egeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der m der „ Badi Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

jMF ~ Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 75
umfaßt 16 Seiten , inkl . Unterhaltungsblatt Nr . 14 ;
die Abendausgabe Nr . 76 umfaßt 12 Seiten ; zu¬
sammen _

28 2Söi * ; ojnu

Badische Chronik .
$ Karlsruhe , 14. Febr . Der evany. Oberkirchenrat veröffentlicht

soeben die Abrechnung 1906 der „Geistlichen Witwenkasse " . Sie zeigte
eine Soll -Einnahme von 1 769 120,49 Mark, denen an Ausgaben
421 402,46 Mark gegenüber stehen . Ihr Aktivvermögen aus 1 . Januar
1907 beträgt ( im garten 1 366 944,17 Mark und nach Abzug eines
Ersahpostens) 1 366 847,04 Mark ; im Jahre 1906 hat sich der Ber-
mögcnsstand um 10 498,30 Mark gehoben .

$ Wcinheim, 14 . Febr . Wie tief der Aberglaube und der Glaube
an Hexen noch im Volke wurzelt , zeigt ein Vorfall im benachbarten
Sulzbach. Der Milchhändler Sauermann behauptet , daß es in dem
von ihm bewohnten Hause nicht „richtig" sei . So oft die Laterne auchin Ordnung gesetzt sei, finde er den Docht wieder herausgedreht . Die
Milchkannen würden „ unsichtbar" durcheinander oder auf den Mist ge¬
worfen, Mauersteine würden herabgeworscn, usw. Er glaube absolut
nicht , daß der Urheber dieses „Hexenspuks" ein Mensch von Fleisch und
Blut sein müsse . Sein Kind, ein „Weihnachtskind" (er ist am 25 . De¬
zember geboren) habe allerhand merkwürdige Fiebererscheinungen.

A Baden-Baden , 14 . Febr . Heute nachmittag von 3 Uhr an fandim großen Ratihaussaale unter dem Vorsitz des Herrn OberbürgermeisterFieser eine längere Sitzung des Bürgerausschufscs statt . Vor Eintritt
in die Beratungen wurde an Stelle des verstorbenen Herrn W. Dilzer
sen . Herr Privat Fr . Brenner zum Stadtverordneten gewählt. Vor
Eintritt in die Tagesordnung nahm der Vorsitzende das Wort und wies
daraus hin , daß er in seiner Eigenschost als Oberbürgermeister heute
zum erstenmal« eine Sitzung leite ; diese Gelegenheit benutzte er zu¬
gleich, um dem vom Amte zurückgetretenen Herrn Oberbürgermeister Dr .Gönner Worte hoher Anerkennung für sein verdienstvolles Wirken im
Interesse der Stadt Baden und zugleich seinen eigenenDank für das Ver¬
trauen auszusprechen, das nmn ihm durch die Wahl zum Oberbürger¬
meister bekundet habe . Sodann stellte er der Versammlung den neuen
Bürgermeister Herrn Schwoerer vor , welcher gleichfalls für seine Wahl
zum Bürgermeister dankte . Des weiteren widmete Herr Oberbürger -
metster Fieser den verstorbenen Stadtverordneten W. Dilzer sen . und A.
Bougerr Worte ehrenden Gedenkens und die Versammlung erhob sich
zu Ehren derselben von ihren Sitzen. Von den verschiedenen Punktender Tagesordnung ist noch zu erwähnen : Die Errichtung eines Schmuck¬
brunnens in der Sophienstraße , dessen Ausführung Herrn Bildhauer
Albicker in Ettlingen um die Summe von 9300 Jt übertragen ist , wurde
genehmigt, jedoch der Stadtrat beauftragt , wegen der Ausschmückung des
Brunnens noch einmal mit Herrn Albicker in Unrerhandlurrg zu treten .
Auch die Abtretung von Gelände an die katholische Kirchengemeinde, die
Errichtung der Stelle eines Bolksschulrektorsim Hauptamt , die Begebungdes restlichen 1904er Anlehens, die Neuföstsetzung des Einlage -Zinsfußesbei der Städtischen Sparkasse und der Dienstvertrag mit Herrn Bürger¬
meister Schwoerer wurden genehmigt und die übrigen Punkte nach den

städträtlichen Anträgen gutgeheitzen . Die Sitzung dauerte bis nach
8 Uhr abends.

$ Freiburg , 15 . Febr . Wegen dringenden Berdachts des Raub¬
mords wurde am 7 . Februar hier der 23jährige Dienftknccht Otto
Ludwig aus Ellighausen bei Kreuzlingen aufgrund eines Ausschreibens
des Richteramts Frauenfeld ( Schweiz) verhaftet . Es handelt sich hierbei
um den an der Witwe Ludwig in Ellighausen begangenen Mord . Wie
wir von unterrichteter Seite hören, leugnet der Täter entschieden jede
Beteiligung an der Tat . Die Ausliefrrungsverhandluugeu zwischen der
Schweiz und Baden sind im Gange.

A Krozingen (Amt Staufen ) , 14. Febr . Di« hiesigen unteren
Bolksschulklaffen mußten wegen starken Auftretens von Kinderkrankheiten
geschloffen werden. -.

Ei Schopfheim , 15 . Febr . (Tel .) Die Papierfabrik Lenz
in Wehr ist heute vormittag bis auf das Maschinenhaus nieder-
gcbraunt .* Singen , 15 . Febr. Der BürgerauSschuß befaßte sich mit dem
Nealschulenneubau, nach dem Projekt desBaurats Engelhorn inKonstanz.
Es ist ein dreistöckiger Fachwerkbau mit einer ' 57 Meter langen Front
nach Süden , einem Anbau am linken Flügel , der ffir die Wohnung des
Vorstandes und des Schuldieners bestimmt ist . Die Gesamtkosten be¬
laufen sich auf rund % Million Mark.

% Konstanz , 14. Febr . Für das im Laufe des Sommers hier ab¬
zuhaltende Motor -Jachtrennen stiftete ein Konftanzer in Hamburg den
1 . Preis mit 10.000 Mark.

Aus der Reftdeuz .
Karlsruhe, ' 16. Februar* Der demokratische Verein nahm in seiner gestrigen Jahresver¬

sammlung die übliche Vorstandswahl vor. Zum Vorsitzenden wurde
wiederum Reallehver Fink gewählt. Außer ihm besteht der Vorstand
fortan aus den Herren : Dr . Acker , Oberingenieur Delisle , Redakteur
Ehret , Redakteur Ehrler , Dr . Ellenbogen, Redakteur C. Haas , Dr . L.
HaaL, LandtagSabg. Heimburger , Prof . Helbing. Malermeister Heller ,
Prof . Hummel, Lokomotivführer W. Ludwig, Kaufmann Sickinger , Re¬
vident Scheu.

£5 Verein für Verbesserung der Frauen kleidnag. Sine ganz außer¬
ordentlich zahlreiche Zuhörerschaft füllte am Donnerstag abend dev
großen Museumssaal bis auf den . letzten Platz , um an dem .„Gesell¬
schaftsabend ", zu dem der Verein emgeladen hatte , teilzunehmen . Die
harmonische Verbindung vornehmen künstlerischen Geschmacks mit weib¬
licher Anmut gibt diesen Festen einen ganz besonderen Reiz. Von der
durch Herrn Eugen Geigers Regiekunst zu einem stimmungsvollen
Interieur gestalteten Bühne herab grüßte dasStandbild der schönenFrau
von Mile. Der Schönheit ward in mancherlei Art gehuldigt, durch
Musik , Gesang und Tanz . Die Leitung des musikalischen Teiles lag in
den Händen von Frau Lina Sachs -Zittel , die sehr schöne Proben ihres
Könnens gab . In derUngarischen Rhapsodie Nr . 2 von Liszt entfaltete
die Künstlerin alle Vorzüge ihrer Kunst. Es war ein Genuß , dem Spiele
der Dame zuzuhören und rauschender, immer wieder einsetzender Beifall
dankte der Künstlerin. Mcht oft hört man die „ Mondnacht" von Schu¬
mann so schön , wie dieses schönste und schwerste Lied des Komponisten
von Fräulein Elisabeth Gutzmann unb Frau Sachs -Zittel zu Gehör
gebracht wurde. Fräulchn Gutzmann, wie wir hören eine Schülerin
Rosenbergs, sang noch Lieder von Mendelssohn und R . Strauß mit
reiner , gutgeschulter und wohlklingender Stimme und erntete herzlichsten
Beifall. In der O -dur Sonate von Beethoven führte Herr Ludwig
Schulz den Violinpart mit Präzision und gutem Tone durch . Herr Dr
Th . Ludwig erfreute durch die Wiedergabe von 5 Liedern aus R . Schn
manns „ Dichterliebe "

, die mit musikalischer Sicherheit vorgetrageiwurden. Fm „ Scherzo " aus dem Schubertschen Es -dar Trio hatten
die Herren Leopold und Philipp Schmidt in dankenswerter Weise die

Theater , Knnst und Wissenschaft .
— Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Puccinis „Bohtzme"

wird am Sonntag den 16 . Februar zum erstenmal durch das Personalder hiesigen Hofoper aufgeführt werden. Die beiden weiblichen Haupt¬partien werden von Käthe Warmersperger (Mimi ) und Gisella Tercs
(Musette ) gesungen. Von den Herren sind beschäftigt : Hermann Jad -
lowker ( Rudolf ) , Franz Roha ( Schaunard ) , Jan van Gorkom (Mar -
cell) , Hans Keller ( Collin) , Eduard Schüller ( Bernard ) , Friedrich Erl
( Alcindor) , Eugen Kalnbach ( Parpignol ) , Adolf Bodenmüller (Ser¬
geant ) , und andere. Der teckmische Direktor Albert Wolf hat für
sämtliche Bilder neue Dekorationen geschaffen ; die neuen Kostüme wur¬
den nach Entwürfen des Professors Groh von GardeoberinspektorSchneider ausgeführt . Die Oper wurde von Hofkapellmeister Dr .Göhler und Oberregisseur Schön einstudiert . — Im Schauspieltoirb Donnerstag , den 20. Februar , Grillparzers „Sappho " mit Frän¬kin Frauendorfer in der Titelrolle gegeben werden ; das Drama ist seitdem 26 . April 1904 hier nicht mehr aufgeführt worden. Da es wieder¬um gelungen ist, Frau Krüger-Michaelis aus Straßburg zur Mit¬
wirkung zu gewinnen, konnte auf Samstag , den 22 . Februar , „Herodcund Mariamne " angesetzt werden ; es wird voraussichtlich die letzte Auf¬
führung des Werkes in dieser Spielzeit sein . Die erste Wiederholungvon Hebbels „Michel Angelo " und Hofmannsthals „Hochzeit derSobeide" ist auf Montag , den 24. Februar angesetzt . ' Der 75. Geburts¬tag von Adolf L'Arronge, deffen auf allen größeren deutschen Bühnenirgend wie gedacht wird , soll durch eine Nachmittags-Vorstellung von
»Dr . Klaus " am Sonntag , den 8 . März , gefeiert werden. Die Overplant für die nächsten zwei Wochen außer einer zweiten Aufführung der
^Bohgme" ( 25. Februar ) hauptsächlich die Wiederholung beliebter^ Pielopern, so z. B . von „Hans Heiling ) ( 18 . Februar ) „TeufelAnteil" ( 28. Februar ) und — am Fastnacht-Sonntag — den . Lustige«Weibern". Für den März ist es gelungen , Frau Henny Linkenbach , dn
bekanntlich von Weingartner für die Wiener Hofoper engagiert wurde
zu einem mehrmaligen Gastspiel als „Lakmö " zu gewinnen.— Badischer Kunstverein. Neu zugegangen : K . Leipold, Stoerort .„ Kollektion "

. H . Le >fing, Berlin , „ Kollektion "
. L . Maquet , Dresden

„Zeichnungen" . O . Obrer, Stuttgart , „ Zeichnungen"
. Gräfin ARruttner , Karlsruhe , „Zwei Oelgemälde" . C . Schuberg, Karlsruhe ,

„ Zwei Blumenftücke "
. R . Strahberger , Karlsruhe , „ Herrenporträt " .

Prof . W . Trübner , Karlsruhe , „ Reiterbild des hochseligen Großherzoys ".= Stuttgart , 15 . Febr . Der König hat das Protektorat
des Ehrenausschusses zur Hebung deutscher Studentenkunst
übernommen. .

Vermischtes.
Ihd Berlin , 15 . Febr . (Tel .) In der Friedberg -Affäre

sind heute in Charlottenburg vier weitere Verhaftungen erfolgt .
Drei Damen der Lebewelt und ein Herr aus Charlottenburg
wurden unter dem Verdacht , mit dem flüchtigen Bankier in Ver¬
bindung gestanden zu haben , sistiert .

hd Berlin , 15 . Febr . (Tel .) Gegen den Privat -Oberförster
Lewandowsky , der im vergangenen Herbst in der Wohnung
seiner Gattin den Leutnant Schmidt-Phiseldeck erschoß, wird
nunmehr die Anklage wegen Totschlags erhoben werden.

— Breslau , 15 . Febr . (Tel .) Bei einem Brande in Rcn-
gersdorf erstickten drei Kinder eines Arbeiters , während das
vierte an einer Rauchvergiftung schwer erkrankte.

T . Mülhausen, 14. Febr . Gestern fanden im Beisein eines
technischen Vertreters des Bezirkspräsidiums wiederum einige
Probefahrten der gleislosen Bahn statt. Das Ergebnis war dies¬
mal durchaus befriedigend.

= Paris , 15 . Febr . (Tel .) Heute vormittag wurde der
deutsche Schriftsteller Karl Herwig von Neckarsnlm verhaftet , der
auf Antrag der württembergischen Regierung ansgelicfert wer -
den soll.

— Grenoble, 15 . Febr . (Tel .) Der EisenbahnbeamleLaurent in Lamure erwürgte seine Fra » und seine beiden Töch-
tcrchen, worauf er sich selbst entleibte. Das Motiv der Tat ist
noch nicht festgestellt.

Aus dem gewerblichen Lebe «.
bd Mailand , 15 . Febr . (Tel .) Wiederum ist ein Ans¬

stand der Gasarbciter ausgebrochen. Diese glaubten in der Ver -

Cello- und Violinstimme übernommen. Herr Schmidt spielte außerdem
noch mit Harfenbegleitung zwei Stücke , von denen, „ ln je uns mär «
von Schubert besonders gefiel . Fräulein ElSbeth Goetz fand mit ihren
Vorträgen auf der sonst in Konzerten sehr selten gehörten Harfe vielen
Anklang und aufrichtigen Beifall. Fräulein Fanny Brückner gefiel sehr
gut durch die frische natürliche Art, in der sie mit klarer Stimme und
sehr guter Aussprache einige Gedichte vortrug. Ein« weitere Abwechs¬
lung brachte ein Reigen, der von sechs jungen Damen in griechischen
Gewändern sehr anmutig getanzt wurde und um desienEinstudierung sich
Fräulein Emma von Ehr verdient gemacht hatte . Reizend war ein von
zwei schlanken, jungen Griechinnen ausgeführter Schmetterlingstanz .
Grazie und Anmut , die gerade in diesem Tanze , den die beiden Damen
selbst ausgedacht hatten , besonders glücklich betont wurde, vereinten sich in
harmonischer Weise mit den Klängen der ansprechenden Grieg 'schen
Musik . Die Abrundung jeder Bewegung, die gewandte Behandlung der
Schleier und der Ausdruck , der in jede Bewegungsnuance gelegt war .
zeichneten den Tanz , der allgemeinen Beifall fand , vornehmlich aus
Eine heitere Rote brachte in dar Programm die Pantomime : „Des
Malers Traum " , die von sechs jungen Künstlerinnen trefflich ausgesührt
wurde. Frau Johanna Wollf- Friedberg hatte einen launigen Prolog
dazu gedichtet , der von der Schwester der Dichterin, Fräulein Friedberg
schelmisch vorgetragen wurde. Wenn die Aufführungen schon einen
künstlerischen Erfolg hatten , so bedeutete der nun folgende Tanz für den
Verein einen ungeahnten prinzipiellen Erfolg. Was man vor wenigen
Jahren noch für unmöglich gehakten hatte, das war schönste Wirklichkeit
geworden. Unter den Hunderten von Teilnehmerinnen kaum ein Korsett¬
kleid, bei der Polonaise überhaupt keines ! Wie anmutig bewegten sich
die Tänzerinnen in ihrer losen Kleidung, und manche Dame , die zum
ersten Male vielleicht die Wohltat der „ neuen Tracht" gerade beim Tanz
empfand, wird als überzeugte Anhängerin derselben nach Hause ge¬
gangen sein , als lange, lange nach Mitternacht das fröhliche Fest endete.

4P Parademustk. Morgen Sonntag den 16. ds. Mts . , vormittags12. 15 Uhr an , spielt die Grrnadierkapelle auf dem FriedrichSplatz: Hoch.
zeitSmarsch aus Bomeo und JuLie von Gounod. Ouvertüre zur Zauber -
flöte von Mozart . Fantasie aus „Der Bajazzo " von Leoncavallo.Serenade efpagnole von Metra .

5 Im Restaurant „ Frankeneck" konzertiert von morgen ab täg¬
lich das Wiener Kabarett-Ensemble „ Papkoh "

. (Näheres siehe Inserat . )
: : Musikalische Abendunterhaltnng. Der Jnstrumental - Berein und

die Gesellschaft Eintracht veranstalten am Montag den 17. Februar ,abends 8 Uhr, gemeinsam im großen Saale der Gesellschaft Eintrachtein« Musikalische Abendunterhaltung (Bunter Abend) . Das Programm
enthält u . a . Namen hervorragender Vokal« und Instrumental -Solisten .
Ferner wirkt da? vollständige Orchester des Instrumental -Vereins unter
Leitung des Herrn Direktor Th . Münz mit.

) ( Letzter Beethoven -Abend . Am nächsten Montag den 17. Februarwird der letzte Beethoven-Abend stattfinden. Mü den drei großen So¬
naten , op . 109 E -dur , op. 110 As-dur und op . 111 C*moll wird der
Kongerjgeber sich von seinen Hörern verabschieden . Wie cm allen Beet -
hoven -Abenden dürste besonders diesmal, außer der treuen Abonnenten ,
schar, sich eine große Zahl von Verehrern Boethovenscher Muse emfitifceu,um Herrn Walter Petzet für seine außergewöhnliche künstlerffche Dar¬
bietung ihren Dank abgustatten.

t Der Verein der Württemberger und der Württembergische Kaval¬
leristenverein begehen am Sonntag den 23 . Februar , nachmittags 5 Uhr.
im oberen Saale des Cafö Ncwack die Feier des Geburisfestes des Königs
von Württemberg.

xZ Bo» einem fallenden Banme schwer verletzt wurde gestern vor¬
mittag ein Arbeiter aus Friedrichstal, der beim AuSgraben von Bäumen
im Bereiche der Pfütznerschen Wäscherei beschäftigt wurde . Der Baum
fiel unrrwarteterweise und warf den Arbeiter zu Boden, wodurch ihm
Verletzungen am rechten Arm und an den Beinen beigebracht wurden

setzung zahlreicher Heizer nach der neu errichteten Gasanstalt eine
Verletzung des vor drei Monaten getroffenen Uebereinkommens
zu sehen und legten ohne vorherige Kündigung und ohne eine
vorherige friedliche Schlichtung der Angelegenheit zu versuchen ,die Arbeit nieder. Die Bevölkerung Mailands ist über dieses
Vorgehen sehr entrüstet. Der Gasvorrat ist auf der Neige .

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 13. Febr . Sitzung der Strafkammer 111- Vor¬

sitzender : LandgerichtsdirektorDürr . Vertreter der Grotzh. StaatSan .
waltschaft: Staatsanwalt Baumgartner ; später Staatsanwalt Schwörer .

Vor dem Schöffengericht Durlach hatte sich am 2 . Januar der
Krautschneider Karl Heinrich Mnßgnng aus Berghausen wegen Körper¬
verletzung zu verantworten. Das Schöffengericht erkannte gegen den
wegen des gleichen Vergehens schon öfter vorbestraften Angeklagten auf
14 Tage Gefängnis . Gegen dieses Urteil legte Mußgnug Berufung ein ,
welche die Strafkammer kvstenfällig verwarf.

Die Auflage gegen den Lemdwirt Karl Fischer aus Auerbach wegen
Körperverletzung wurde vertagt.

In geheim . Sitzung gelangte die Anflage gegen die 19 jährige Lina
Wolf aus Hagsftld wegen versuchter Abtreibung und gegen den 25 Jahrealten Fabrikarbeiter Friedrich Schmidt aus Hagsfeld wegen Beihilfe
hierzu zur Verhandlung . Auf Grund des Derhandlungsergebnifles
wurde di« Wolf zu 3 Wochen Gefängnis , Schmidt zu 3 Monaten Ge.
fängnis verurteilt .

Die übrigen noch zur Verhandlung stehenden Fälle waren De.
ruftmgen . Sie wurden sämtlich verworfen und damit folgende schaffen ,
gerichtliche Entscheidungen bestätigt: Fuhrmann Daniel Müller ans
Enckenbach wegen Tierquälerei 20 Geldstrafe; SchlofferSehefrauMarie Fischer geb . SooS aus Karlsruhe wegen Beleidigung 20 JH Geld¬
strafe ; Küfer Heinrich Steinmann aus Altwiesloch wegen Bettels
3 Wochen Hast und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde.

hd Flensburg , 14 . Febr. (Tel .) Der Musketier ZeglatiSin Rendsburg , der als Adventist trotz erhaltener Vorstrafen die
Samstagsarbcit verweigert, wurde vom Kriegsgericht zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt .
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Telegramme ver „Wav. Presse".
- -- Berlin , 13. Febr . Der Kaiser empfing heute vormittag

den Staatssekretär v. Bethmann -Holtweg zum Vortrag über ver-

fchiedene Fragen des Automobilwesens, insbesondere über dre

Schwierigkeiten bei der Grenzabfertigung ausländischer uuto -

mobile.
bä Berlin , 15 . Febr . Nach langem Leiden ist gestern der

Senatspräsident des Oberverwaltungsgerichts , Wirkt . Geh. Ober¬

regierungsrat Fuifüng , Ehrendoktor der Universität Gretzen ,
gestorben . .

bd München, 15 . Febr . Gestern nachmittag kam es wieder
in großem Umfange zu Demonstrationen an der Universität

gegen den Profeffor der Theologie Bardenhrwer . Ter Rektor

mußte wiederholt einschreiten . um die erregten Gemüter zu be¬

ruhigen . Wie ein Augenzeuge berichtet , drohte der Rektor

schließlich sogar mit Polizrimaßnahme ». Die freiheitlich gesinnte
Studentenschaft wird dem Profeffor Schnitzer einen Fackelzug
bringen .

= Paris , 15 . Febr . Nach einer anscheinend offiziösen Mit¬

teilung hat Rußland bereits am Mittwoch den Plan einer Dona*-

Adria-Bahn vorgclegt. Um gewisse Bestimmungen des Berliner
Vertrags zu umgehen, die Oesterreich das Recht der Polizei im

Sandschak-Novibazar und eine Einflußnahme auf die Straßen -

und Bahnbauten in Montenegro einräumen, soll die Linie nicht
in Duleigno , sondern in St . Giovanni de Medua in Albanien

hd Newhork , 15 . Febr . Zu der Veröffentlichung eines TÄe-

grammes , wonach die Vereinigten Staaten mit sieben Mächten,
darunter England . Schiedsgerichtsverträge abgeschlossen habe,
erfährt der „Sun "

, daß im August 1905 zwischen England und

Japan ein Vertrag perfekt wurde, durch den England sich der-

pflichtet, im Falle eines Krieges zwischen den Bereinigten
Staaten und Japan mit seiner Flotte die asiattsche Küste des
atlantische« Ozeans z« schütze». Das Blatt fügt hinzu, daß erst,
wenn dieser Vertrag , der bis 1915 läuft , abgelaufen sein wird .
England daran denken könne, Schiedsgerichtsverträge abzu-

schließen . Die Bereinigten Staaten werden, falls England dann
den Vertrag mit Japan nicht erneuert , bereit sein, mit Englatnd
eine« Schiedsgerichtsvertrag zu unterzeichnen.

Dentscher Reichstag.
— Berlin , 15. Febr . Am BundesratSttsche: Staatssekretär Krätke

»nd UnterstaatSfekretär Twele. Präsident Graf Stolberg « öffnete die

Sitzung 11 Uhr 20 Min.
In der fortgesetzten Beratung J>eS BostetalS führte
Mg . Lattmann (wirtsch . Dgg. ) gegenüber den Aeußerunyen des

Staatssekretärs Krätke aus , man möge keine Beunruhigung und Er -
>egur«g in di« Beamtenschaft tragen . Was hi« vorgetrogen sei , sei nur
tn kleiner Bruchteil der außerordentlichen Erregung unter der Bramten -
ichaft. Dir Notlage, in der sie sich zum größten Teile befindet, fei aller-
«it» anerkannt , nur üb« die Mittel zur Abhilfe gingen die Meinungen
luSeinander . Die Disziplin müsse aufrecht erhalten werden. Ein Koa °
«tionSrecht mit Streik dürfe man nicht bewilligen. Die Behauptung des

ilbg. Dinger über einen Bruch des Briesgeheimnisies sei ein Faustschlag
NS Gesicht der Beamtenschaft. Redner tritt für die Schaffung freier
beomttenansschüsse ein. Die Resolution Gamp bett . die Ostmarkenvor-

age sei seinen Freunden trotz finanzieller- Bedenken durchaus sympathisch ,
tbenso feien sie mit der Voraussetzung eine? akademischen Studiums für
ne obere Post-Karriere einverstanden. Auch die Einfilhrung ein« Prü .

,u«g für die gehobenen Untrrbeamten fei freudig zu begrüßen . Wün¬

schenswert sei eS, daß die Bettvaltung im nächsten Jahve eine Denkschrift
über die Mitzstände deS BerfetzungSwesens der Beamten Vorlage . Redner
befürwortet dann die Resolution seiner Partei auf Wiedereinführung
deS billigerr OrtSportoS. Die Resolution sollt« gerade aus finanziellen
Rücksichten angenommen werden. Bezüglich der Fernsprechgcbühren-

Reform möge sich die Poftvettvaltung von der nöttgen Rücksicht auf den

Mittelstand letten lasten. Die Berücksichtigung von Handwerkerver-
- inigungen bei Vergebung von Arbeiten habe ihn sehr gefreut.

Abg. Sulerski (Pole ) stimmt der Resolution für den früh« en

Schalterschlutz an den Abenden vor Sonn , und Feiertagen zu . spricht
sich aber gegen die Oftmarken-Ziüage aus .

Abg . Werner ( Reformpt. ) protestiert gegen die Behauptung , in der
Kritik de» Vorredners an der Oftmarken-Znlage , daß sie eine Entehrung
d« Beamtenschaft sei ; seine Partei werde für die Vorlage stimmen.

Staatssekretär KrStkr führt aus : Die Landbriefträger Wanten
-benfo wie die Briefträger und Schaffner nach Ablegung eines Examens
in gehobene Stellen einrücken . Aus der Verwaltung heraus sei das
Bedürfnis entstanden, bessere UnteiLeamte auszuwählen . Von d«
Versetzung werde den Beamten so schnell wie möglich Mitteilung ge»
nacht. Den Wünschen um Versetzung aus Gesundheitsrücksichten iverdc
nachgekommen , wenn sie begründet seien .

Abg . Etruve ( freis. Vgg.) : Der Rückgang des wirtschaftlichen Ver¬
kehr» habe auch auf die Einnahme » der Poftverwaltung zurückgewirkt .
Man habe sich auch in agrarischen Kreisen davon überzeugt, wie töricht
die Aufhebung de» AnSnahmetarifs für den Ort und Rachbarverkehr
gewesen sei. Die Verhältnisse in Wütttemberg sollten der V « waltung
rlS Must« dienen . Tie Notlage der Unterbeamten sei notorisch . D,
nüffe gründlich geholfen werden. Ferner müsse die allmähliche Herab¬
setzung d« Dienststtmdenzahl der Beamten befürwortet werden. Redner
'
»« urteilt dann in längeren AuSfiihrungen das Verhalten des Staats ,
'ettetärö im Falle Schellenbergs. _

Die Ereignisse in Portugal .
hd Lissabon , 15 . Febr . Tos Blatt „Diario " veröffentlicht

einen Erlaß , welcher die durch Franco abgesetzten Generale und
Gemeinderäte wieder in ihre Aemter emsetzt. Mehrere hcrvo .. .
ragende Freunde und Anhänger Francas drücken ihre endgültige
Absicht aus , sich ganz von der Politik zurückzuziehen .

<= Lissabon , 15 . Febr . Die Partei der Nationalisten be¬
schloß, alle früheren Abmachungen mit anderen Parteien rück¬
gängig zu machen und an dem Bernhüttiugswerk» der Regierung
hnitzuarbeitrn .

Zur marottan,scheu Angelegenheit.
— Sea» 14, Febr . Kaid El Kittaui erklärte in einer Versammlung

oor 6000 Personen , daß El Moroni , der Mulah Hafid Geld und Pferdi
verweigerte und Kittanis Autorität nicht anerkenne, di« He « fchaft Abdul
Ast» wiederherstellea wolle . Die Versammlung beschloß hierauf , nac
Ablauf eine» Mrimatums mit fünftägig« Frist alle Häuser der Be¬
amten des Wachsen zu plündern, die Europä « bis zur Räumung
van Udfchda als Geißeln feftzuhalten u . den Besitz d« unter europäische, ,
Schatz stehenden Marokkan« mit Beschlag zu belegen . Die Parteigänger
El Ktttzanik machen eifrig für ihn Stimmung .

= Tanger , 15 . Febr . Dem „Matin " wird von hier ge-
meldet, daß 150 Inden aus Furcht vor den Schaujastämmen aus
Seüat mit den französischen Truppen nach Ber Reschid flüch¬
tete«. Ln 50 Inden, welche sich den französischen Truppen nicht
«nschließen konnten, wurden bei der Wiederbesetznng Scttatr
von den marokkanischen Srämman nicdergemacht.

«= Tanger , 15 . Febr . Mulcy Hafid hat an das diploma-
Uche Karps eüien Appell gerichtet, dem Blutvergießen vor Lasa-

_ R a r» Is6 ) e $XvefTe *_
blanca ein Ende zu machen. Er hoffe , daß Frankreich seine
Operationen cinftcllen werde und sich nicht weiter in die An-

gelegenheiten des marokkanischen Volkes einmischen werde.
bd Madrid , 15 . Febr . 600 Spanier unter Führung des

Generals Marinas landeten gestern in Marchica bei Melilla
und besetzten es nach einem kurzen Feuergefecht.

Nach einer Meldung des „Eclair " wurde die Besetzung von
Marcchica während des Aufenthaltes des französischen Ministers
des Aeoßern in Madrid beschlossen und bei den jüngsten Der-
Handlungen zwischen Revoil und dem spanischen Minister des
Aeußern rattfiziert . Diese Unterhandlungen hatten , wie er¬
innerlich, das Gerücht verursacht, Frankreich habe an Spanien
eine neue Note betreffend Erhöhung des spanischen Truppen -
Kontiugents in Marotto gerichtet .

Zur Lage in Perfien .
bd Teheran , 15 . Febr . Drei russische Offiziere und 27 Ko¬

saken mit zwei Schnellfeuergeschützen überschritte« die Grenze
auf dem Wege von Astora nach Ardebfl, ungeachtet des Protestes
der persischen Zollbeamten.

bd Wien, 15 . Febr . Hier waren gestern abend Gerüchte
verbreitet , daß der Schah von Persien einem Attentat znm Opfer
gefalle» sei. Bis in die frühen Morgenstunden des heutigen
Tages war jedoch eine Bestätigung dieser Nachricht nicht zu er¬
halten .

Sin russisch-türkischer Grenzkrieg?
bd Petersburg , 15 . Febr . Die Lage im nahen Osten, cm

der rnssisch -türkisch-kankafischen Grenze, nimmt eine gefährliche
Wendung. Die russische Regierung schenkte bisher den militä -
rische» Vorbereitungen der Türkei sowie deren Truppenverschieb-
unge« nach der russischen Grenze wenig Beachtung. Infolge
der letzten türkischen Mobilisation und der Vorbereitung von
Proviant wie Fourage in den Gebieten nahe von Rußland , glaubt
die russische Regierung ein ernstliches feindliches Borgehe« zu
erblicken. Daher wurdtz beschloffen, sämtliche Eisenbahnen, die
nach dem Kaukasus gehen, für eine Mobilisiernng fertig zu
machen. Alle müssen bis zum 17 . d . MtS . fertig sein, um rus-
sffches Milttär schleunigst dorthin zu schaffen. Zuerst geht ab
eine Abtellung aus dem Kasanschen Militärbezirk . Für den
Eisenbahntransport wurden vorläufig 1% Millionen Rubel an¬
gewiesen . Ueber den Kankasus wird der Kriegszustand ver¬
hängt, sowie dort ausreichendes Militär stattoniert , um die kau¬
kasische Bevölkerung im Zaume zu halten. Allgemein herrscht
gegen die revoluttonären armenischen Elemente, die die Haupt¬
ursache der Komplikationen mit der Türkei sind, Empörung .

Zur Reform« und Revolntionsbewegung in Rußland .
hd Warschau , 16. Febr . Gestern versuchte eine Bande von

Terroristen in der Nähe des Bahnhofes von Szydlowice einen
Postzng in die Luft z» sprengen. Die Bombe explodierte jedoch
nicht und die Terroristen mutzten schleunigst die Flucht ergreifen.

bd Warschau, 15. Febr . Am Donnerstag und Freitag sind
in den hiesigen Festungsgräben 11 wegen Mords und Diebstahls
zum Tode verurteilte Personen hingerichtet worden.

JfF ' Weiteren Text siehe Seite 7 «ad 8. "MO

Auszug ans den Standesbücher« KarlSrnhe.
Todesfälle :

12. Febr . : August Block. Großh. Landgerichtsrat , ein Ehemann , alt
44 Jahre . Jda Huber , Privattere , ledig, alt 4L Jahre . — 13. Febr . :
Wilhelm Ullrich. Schuhmacher, ein Ehemann , all 40 Jahre . Elisabetha
Dorothea Berb« ig , aü 60 Jahre , Ehefrau des Kauzleidicners Hugo
Bcrberig., Hermann Schwarz, Privatier , ein Witwer , alt 79 Jahre .
Kronau . Karl Vetter , Badischhoswirt , alt 70 Jahre ._

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol. u. Hydrogr.
vom 16 . Februar 1908.

Der hohe Druck ist zu einem schmalen , von Südwestfrank-
reich aus über das Alpengebiet hinweg bis nach Ungarn sich
erstreckende Band zusammengeschrumpft und die am Vortag bei
Island erschienene Depression ist unter Zunahme ihrer Tiefe oft-
wärts gezogen und hat ihren Wirkungskreis weit in das Binnen -
land herein ausgebreitet ; hier ist deshalb trübes und etwas
wärmeres Wetter eingetreten ; stellenwckse regnet es . Meist
trübes Wetter mit leichten Niederschlägen bei wenig veränderter
Temperatur ist zu erwarten . _

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd.
$ Bremen , 15 . Febr . Angekommen am 13 . Febr :. „ Erlangen " 12

Uhr vorm, in Sanivs , „ Jork " 4 Uhr nachm , in Hamburg , „Thüringen "
4 Uhr nachin . in Bremerhaven ! am 14. : „Kleist" 10 Uhr vorm , in
Aokohama , „ Scharnhorst" 1 Uhr twnn . in Colombo , „Prinzregent Luit¬
pold " 12 Uhr vorm, in Antwerpen, „Skutari " in Marseille, „Bayern "
in Smyrna , „Frankfutt " 2 Uhr nachm . in Bremerhaven ; am 15 . : „ Prinz
Ludwig" 1 Uhr vorm , in Aden . Passiert am 13 . Febr . : „ Frankfurt "
5 Uhr nachm . Dover ; am 14. : „ Stuttgart " 6 Uhr nachm . Odessa Oues-
sant ; am 18 . : „Gießen" 8 Uhr vorm. Dov« , „ Chemnitz " 6 Uhr nachm .
Dover. Abgegangen am 12 . Febr . : „ Amerika" 10 Uhr riachm. von
Brem« haven ; am 13 . : „Würzburg " 10 Uhr nachm , von Lisiabon,
„Heidelberg" 1 Uhr nachm , von Baltimore ; am 14 . : „ Gneiseuau" 3 Uhr
nachm , von Vlissingen, „Gießen" 11 Uhr vorm, von Antwerpen, „Bonn "
11 Uhr vorm, von Bremerhaven, „Prinz Eitel Friedrich" 8 Uhr vorm,
von Algier, . Darmstadt " von Vigo, „ Prinzeß Alice " 3 Uhr vorm, von
Neapel, „ Coblenz " von Pernambuco , „ Mainz " 1 Uhr nachm, von
Funchal, „Hvhenzollern" 1 Uhr nachni . von Neapel ; am 15. : „Norder¬
ney " 10 Uhr nachm , von Antwerpen, „ Westfalen" 2 Uhr nachm , von
Sydney , „ Hessen" 1 Uhr nachm , von Melbourne.

Wergnügungs- und Vereins -Anzeiger.
(TaS Nähere bitte« inan aus dem Inseratenteil zu « sehen.)

Sonntag de . Februar :
Apollotheatrr. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fußballverein . 2 und 3Va Uhr Spiele . Sportplatz .
Festhalle . 4 Uhr Lustiges Konzert der Leibgrenadieriapelle.

Von 11 Uhr an Frühschoppen -Konzert . Abeu
» 8 —12 Uhr spielt die Ungar. Kapelle «. ober« Saal .

Fulda . Faniittcnabend im Vereinslokal.
Fußballklub Allemannia. Ucdungsspiel auf dem Exerzierplatz.
Fußballklub Phönix. 3 Uhr Spiel .
Futzballvrrein. Wettspiel in Beiertheim.
Karnev.-Ges . d . Männcrgesangverelns . 5.11 U . Damcnsihung. 3 Linden,
ioloffenm . 4 und 8 Uhr Vorstellung.

Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Küngtler-Magnatenkapelle.
Licdcrhalle. 8)4 Uhr Famttienabend tm Löwenrachen.
Salamander , 1. St. R . 4 Uhr Kostümüänzchen im Klubhau».
Lchwarzwaldverein. Ausflug. Abfahrt 3 . 17 u . 8 .47 Uhr.
skiklub. Schneeschuhweüläufe bei Kurhaus Hundseck.
Turngesellschaft . 7 Uhr Maskenball in der Eintracht.
Verein rhem. 111 « . 7 Uhr Kosttnnkränzchen im Hilderhof.

- innig «aore» nun,wcuvenlyanoie o

Börfenwochen-Bericht.
(Eigenbericht d « „Bad . Presse".)

X Karlsruhe » 14 . Febr . Die lustlose Haltung , welche die Airse
schon in der vorigen Woche gezeigt hatte , setzte sich in uiwermind « tem
Maße auch in der neuen Woche fort . Von keiner Seite traten An»
regungen hervor , welche belebend auf das Geschäft hätten einwirkeu
können , und so macht sich allenthalben eine weitgehende Zurückhaltung
fühlbar , zumal eS auch nicht an Momenten fehlte, welche die Unt« -
nehmungSlust zu lähmen geeignet «raren . Als Einflüsse soüher Art
wären zu normen die «merquickliche Lage der Dinge in Marokko, die
Ungeunßheit in Bezug auf die Gestattung der «virtschaftltchen Verhält ,
niffe in Amerika im Verein mtt der erfahrungsgemäß bei der Präsi .
denten«i» hl zu erwartenden Beunruhigung de» Lande», ebenso daß die
Gelderleichterung die erhofften Fortschritte nicht gemacht hat . _

Der
ReichSbankauswciS für die erste Februarwoch« «st zlvar ziemlich günstig
ausgefallen ; doch soll dem auf morgen zur Vorlage deS Abschlusses pro
1907 einberufenen Zentralausschuß ein Antrag auf Ermäßigung de»
Diskontsatzes nicht unterbreitet werden.

Auf die neu« 4prozentige Bremer Staatsanleihe im Betrage v«m
15 Millionen Mark findet morgen ein« Subskripttvn zum Kurse von
98,80 Prrq . statt.

Ein finanzieller Ereignis , dem man in früheren Zeiten mit höchster
Spannung entgegenfah, ist, wie schon seit Jahren ohne Sang und Klang
an der Börse vorübergegangen : D« Anschluß der österreichischen Kre¬
ditanstalt . Im ganzen genommen fand er an den deutschen Börsen
nrcht ungünstige Beurteilung ; die Dividende soll im vorjährigen Aus -
maße nnt 80 Kr . — 9 %% zur Auszahlung gelangen.

Bei dem stagitterenden Verkehr, welch« die Umsätze auf keiimm
Marktgebiete nennenswerte Ausdehnung germnnen ließ, hielten sich
auch die KurSberoegungen in engen Schranken. Die einheimischen
Staatspapiere lveisen nur gerirrgsügige Kursveränderurrgen mif }. 4%
1908er Baden konnten ihren Kurs etlva» erhöhen, wogegen di« 3%%
und 3% Preutz . KvnsolS , sowie ReichSaitteih« eine Abschwächung er-
fuhren . Auf dem Markte der auslärldiskhen Renten büßten 4% Un¬
garische Gold- und Kronenrente ca . 1 % ein. österreichische Silberrente
und 4% 1880er Russische Obligationen VSs% , 4ya % Japaner % %,
während 8% Portugiesische Obligationen Serie I sich von 61 .80 auf
62.60 erhol« « kointten.

Oesterreichische Kreditaktten find um 2yi % gegen die Vorwoche
zurückgegangen; die Wiener Börse zeigte sich rächt so recht befriedigt
von dem Abschluß der Kreditanstalt . Die Kurse der deutschen Groß¬
banken erlitten nur belanglose Aerrderungen, meist nach urtten
Dresdner Bank 138 gegen 138 .90% .

Von Jndustriewerten finden wir Bochumer Gutzstahl und Dort¬
munder Union um ca . 1 % , Laura , Gelsenkirchener und Harpener um
ca . 2% abgeschwächt . Die Ankündigung, daß Harpen zum Ztvecke des
Erwerbs zwei « neuen Zechen das Aktienkapital um 7 800 000 JH zu er¬
höhen beabsichtigt , machte keinen günstigen Eindruck. WaghäuSler
Zuckerfabrik haben ca . 2%%, Brauerei Sinn « IY* % verloren . Die
Verwaltung der letzteren Gesellschaft bringt für das abgelaufene Ge-
fchäftsjahr 16% (wie im Jahre 1907 ) in Vorschlag. Bei der Ma¬
schinenfabrik Gritzner in Durlach werden bei reichlichen Wschreibungen
15% (gegen 14% im Vorjahr ) in Vorschlag gebracht.

* * *

— Berlin , 16 . Febr . (Tel . ) In d« heutigen Sitzung de» Zentral -
auSschusseS d« Reichsbank wurde der Jahresabschluß vertraulich mit¬
geteilt . Hinsichttich der Frage d« DiSkvntermäßigung führte d« Prä¬
sident Havensteiu aus , daß vorerst eine Kreditabkpannung abgervartet
werden müsse . Die Rückschlüsse auf das Wechsel- und Lombard-Konto
seien in den ersten sechs Tagen d« laufenden Berichtswoche etwas
schwäch« gewesen , als in bex gleichen Zeit des Vorjahres . Der Betrag
der steuerfreien Noteu-Reserve sei riahezu gleich demjenigen derselben
Zeit des Vorjahres .

(

m
. :. s . - .

^Das Bankhaus
Teil L. Hombnrger, Karlsruhe »
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208 B

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte .

Ernährt die Kleinen mitestles
Kindermehl . 1061U

Polologlow - Zigaretten
werden von Kennern bevorzugt. 8674a

Orient-Teppich- Haus

CARL KAUFMANN
Grossh . Bad . Hoflieferant

Kaiserstrasse 167 . 221 «

Einzigei Spezial -Hans in echten , orientalischen
= = Teppichen im Grossherzpgtum Baden .
Eigenes Einkaufshsus Konstantinopel . Atelier für Kunststopferei im Hanse .

Karlsruhe-Mannheimer Spezial-Institut
für radikale Ungezieferausrottnng.

Veraictaernng gegen Lngexlel 'er .

Stäuber, Karlsrntie , Kaiserstr. 121
Prima Referenzen . Weitg . Garantie . Zahlung nach Erfolg . 6964

P
_ i .p n ^ Anmeldungen,Verwertungen , ü ebrauciism oster,
dLCIl L*Warenzeichen streng reell, koulantn . prompt.
Heb* Wenck & Cie«, Zmlingenieure,

Karlsruhe , Hirschstrasae 45a .
Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten.

weskyasttiche a/iutctlungen .
Billige Jtalienretse . Von Heidelberg wird wie alljährlich wied«

eine Ostertour , diesnral bis Rom eventl. Neapel, zu ermäßigten Preise»
u««d m dcschräntter Anzahl unternomnten . Alles näh« e im heutigen
Dnscvatentejl, 1619»



Nr. 76 Wendblatt. SamStag den 15 . Febr . 19O8. Daorsme Vrefse . Sette 3

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Kreu .asstra .sse 1
gewährt ihren Mitgliedern Vorschüsse auf bestimmte Zeit ,
Kredite In laufender Rechnung und diskontiert Wechsel ;
besorgt An - und Verkauf von Effekten u . dergl . , Einwechsel¬
ung Ton Zins - und Dividenden -Scheinen und fremden
Geldsorten , Einholung neuer Kupons - und Dividenden -
bogen , Umtausch von Interimsscheinen in definitive
Stücke u . dergl . , Einkassierung von Wechseln , Anszahlnngen

and Wechsel nach allen Plätzen , vermittelt Hypotheken -
kapltal ,

nimmt auch von Niehtinitgliedern Bareinlagen auf Scheck *
KOIltO unter kostenfreier Abgabe von Scheckbüchern
auf Sparbuch , auch unter leihweiser Uebcrlassung einer
HaussparbUchse and mit längerer Kündigung , sowie ver¬
schlossene n . offene Depots zur Verwahrung n . Verwaltung

unter voll« Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes ,
vermietet in ihrer StnllHonWIGP Schrankfächer zur
Aufbewahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen und

Schmuckgegenständen bestimmt , 11846
unter Melbstverschlnss der einzelnen Mieter .

Broschüre mit Preisausschreiben
Prämierung von Lösungen der in oben enthaltenen Erfinder -
Aufgaben. Jedermann verlange geg . Einsendg . von 1.70 Mk.

15,6 obige Broschüre mit Beding, u. üb. Auszahlg . der B4152

Prämie von 1000 Hlk.
n. kostenlos » Patsntiameldg . notar. Beglaubigung.

Patentbüros Bayer , Karlsruhe , Ecke Hübsehstrasse.
WICHTIG für alle Erfinder ! Unentgeltl . Anlegestelle
v. Zeitschriften mit sehr interessanten Abhand¬
lungen üb . die Praxis deutscher Patentanwälte .

Stuf sämtliche weiße» sowie bunte 13V cm breite

Vett - Damaste
gebe ich bis aus weiteres mit

UW- 15 °
|„ Rabatt - MZ
Arthur Baer ,

1859 .6 .4 Kaiserstraße 93 , 1 Treppe Hoch.

Gaggenaner Herde
Kombiniert für
Qas - u . Kohlenbrand

Kohlenherde
Gasherde

Gas -Hoch -Apparate

Bestbewährte Konstruktion

* Gediegenste Ausführung . *

Vertretungen in fast
allen Städten Deutschlands.

Eisenwerke ßaggenan, LH
Gagqenau (Baden )

9140 a

liefert in allen Sorten prompt
M. Ludwig Herzberger

Holz« und Kohlenhanblung 348
28 Jährmgerstr . 28 . Hetepkonruf 510 . 8 . Finhelstein.

Ingeheuer

Schutzmarke .

glänzen Ihre Schuhe , wenn Sie mit
Gentners Wichse in roten Dosen
wichsen. Gibt im Moment tiefschwarzen
haltbaren Glanz . 701n

Fabrikant :
Carl Gcntner , Göppiugeu ,

gjr Hoflieferant S - i Uoj-lsrabeF>-jJ ^ ^ v

Entwurf von Maler Hellmuth Eiohrodt . Eigentum der Firma Ludwig Schweisgut .

Die bedeutendsten Meister des Klavierspiels sowie die ersten musi¬
kalischen Kreise benützen der unerreichten Zonschönheit und Güte wegen

Flüael und Pianmos
von

Bechstein , Grotrian - Steinweg Nacnf . ,
Blüthner , Steinway & Sons .

Alleiniger Vertreter :

Ludwig Schweisgut
Grossh . bad. Hoflieferant,

Hoflieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Frau Prinzessin Wilhelm von Baden .

KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 4 .

18687*

Cafe Rüderer.
Empfehle einem geehrten Publikum

meine vorzüglichen
Spitzwegerich- u.
Eibisch-Bonbons,

welche ich selbst fabriziere .
Das beste Mittel gegen Husten und

Katarrh .
1 l* Pfund 20 Pfg .,

sowie Paket zu IO Pfg .
Rahmpapilotten

V« Pfund 30 Pfg.
Um einen gefl. Besuch bittet

Hocha chtun gsvoll
Emil Eöderer , Konditor .
Ecke Waldhorn - und Zähringerstr ,

Telephon 1585 . 2551

it Aussteuer,
besteh , aub L engl . Bettladen »
2 Patentrüsten » Ä Polstern , 2
best. Matratzen » IRachttiichche »
mit Marmorblatte , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte ».
engl . Toilett spicgel , 1 Hand-
tnchständcr» 2 Stühlen , 1 Chif¬
fonnier mit Mnschelanfsatz , 1
« säuligen Bertiko mit Spiegel »
I bess. Diwan » 1 AnSzugtisch» 4
Hess . Stühlen , I Kncheuschrank.
1 Küchentisch. 1 Küchenbreit, 2
Rattern , zu dem billigen Preis
von Mk. 515 .— zu berkanfen»

Mit 2 Deckbetten» 4 « isien
MI. 80 höher . B5187 .3 .3

Die Sachen sind ne« und alles
poliert » könne» auch auf Wunsch
znrüekgestellt werden.

Waldstratze 22 , Laden.

Großes Lager in Eludhoim

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr . 21 . « •« *

Ungeacnrcr
der allgemeinen Cacaoverteuerung ,

kostet

BLOOKER
’

S
weltberühmter

CACAO

M . 2 .50 das PFUNDPAKET
M . 2 .60 die PFUNDBOCHSE.

Allen Freunden eines feinen und echt hol¬
ländischen Cacaos wird dieses Fabrikat als das
beste , was überhaupt käuflich ist , empfohlen .

J . & C . BLOOKER - AMSTERDAM (Holl . nd ).

Gesichtshaar
schmerzlos, nur d. Elektrolyse - Da¬
selbst Massage sowie Gesicht» u. Nagel »
pflegc. Beste Referenzen . 8139 . iv .7
?rl . BUting , Kaiserftr. 175, 4. Etg .

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg ,
ung bei Frau MSIIee, Heb¬
amme , Staßbnrgi . Elf . ,

Hclenengasse 16. 559 ».10,4

Bevor Sie sich um ein

Darlehen
vergeblich bemühen, senden Sic Ihre
Adresse unter ® - * # # an An»
noncen -Expedition Tande ch E ». .
Straßburg i . Sls . 421a .36 .2

BüMflUl. ff '& Ä i'S
billig z« verkaufen . 85616 .22

Fasanenstraße S, II. St .

Musikwerk, l<%
2,50 m hoch, 1,70 m breit , für elek¬
trisch ob. Handbetrieb , kostete 1800 M .» j
heute um 606 M . zu verkaufe ».
» ,t,i vtluw , Uadckrsholm (Baden ).

8ssd«tt-seH -KttksHs .
Ern bereit » neuer Gasbadeofen ist j

billig zu verkaufen . S5480L .L
Adlersir . 28 , Herd- u. Ofrslag « '. !



masken-Zug i-or !
Ls findet am nächsten Montag

den 17. ds . Mts ., abends halb 9 Uhr ,
nochmals eine Besprechung im
Saale der Restauration „Alter Fritz“,
Wilhelmstrasse 13 statt and bitten
vir sämtliche Vereine, Gesellschaften
und Korporationen ihre Delegierten
zu beauftragen, an dieser Besprechung
teilzunehmen, bezw . uns eine defini¬
tive Zusage betreffend Beteiligung
zu machen .

Der Elfer -Hat .
Julius Kaller , Präsident . 2485 .2.2

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Restaurant . .krankeiM"
. !

♦
♦
♦ Ab 16. Febrnar konzertiert täglich das

t Wiener Kabarett-Ensemble „ Papkoy
'*■ (Echte Wiener Wäschermadl ’n) .

Morgen Sonntag s
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦ vorm . 11, nachm. 4 und abends 8 Uhr .
♦ Zu zahlreichem Besuche ladet höfl . ein
♦ 2519 .2,2

♦
♦
♦“ :
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦Burkard üSinoprlo . H»

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Michel9« Braulehraustalt, München

mit continuierlichem Brüuereibetrieb .
Privatinstitut : Direktor Karl Michel .

Der Sommerhauptkursus 1808 beginnt am 1b. April a . c .
Prospekte gratis und frank ». 1130 .1 .8 .1

Privatbeamte!
Sorget fiir Eure Ziiltmifl

and die Eurer Familie
durch Anschluss an den zur Vertretung der sozialen ,rechtlichen und wirtschaftlichen Interessen der Privat¬
beamten gegründeten , durch landesherrliche Verleihung

mit Korporationsrechten ausgestatteten

Deutschen Privat-Beamten-Verein
zu Magdeburg .

Ueber 22000 Mitglieder in ca . 500 Zweigvereinen ,
Verwaltungsgruppen und Zahlstellen .

Neben Pensionskasse , Witwenkasse, Begräbniskasse
und Krankenkasse sehr wertvolle sonstige Wohlfahrtsein-
richtungen, als : Unterstatzungsfonds, Kaiser Wilhelm - Privat-
Beamten-Waisenstiftung, Rechtsrat , Rechtsschutz, Stellenver¬
mittlung , Vergünstigungen bei Versicherungen aller Art,kostenlose Lieferung der Privat- Beamten-Zeitiing etc. etc.

Gesamtvermögen ea. 12 Millionen Mark.
Halbjährlicher Beitrag 3 Mark . 9715a

Orientierende Drucksachen kostenlos durch
die Hauptverwaltung des Deutschen Privat -Beamten-Vereins
zu Magdeburg , sowie durch den ZweigvereinKarlsruhe, Herrn
Ingenieur B. Bluhm, Karlsruhe , Sophienstrasse 184 .
Jeden ersten Dienstag im Monat Zusammen *

liunt 't im Tannhäuser .

Wer eine schöne Wohnungs -Einrichtung oder auch
einzelne Möbel benötigt , hat weiter

Nichts zu machen
als einen Besuch in dem Möbelhaus Kronenstrasse 32 .
Ein jedes Brautpaar , welches sich ein nettes , bürgerliches
Heim gründen will

Schliesst von selbst
bei Besichtigung meines grossen Lagers , dass man bei
mir billig einkanft z . B .

1
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Unter dem Titel

Aus der Praxis von Patent-Anwälten !
wurde vor kurzem eine Abhandlung veröffentlicht , in der die Er¬
fahrungen eines Erfinders und zwar eines E!ai | L LaHdbaiii&spektors
geschildert werden , die derselbe gelegentlich seiner Geschäftsverbindung
mit einem „DontSChtB Paltataavalt “ machte .

(Es handelt sich um mehr als 100% Ueberforderung) .
Darum warnen wir jeden Erfinder , wenn derselbe nicht

seine deutschen und ausländischen Schutzrechte mit tbanaäsalg ksken
Sebikrta btzablea und unter Umständen Befahr laufen will, dass ein
Teil seiner bezahltea Aameldoagtn alekt erledigt wird , vor Büros,
welche es mit der Preisnotierung , sowie mit der techn . Ausarbeitung
nicht so gewissenhaft nehmen .

- WU
Unter Berücksichtigung dieser aaekViUfcarea Tatsaokca wähle

daher jeder kluge und zielbewusste Erfinder solche Büros , welche bei
taebgemässer , reeller Ausführung genaue Preise fordern .

Die aarlcktigs Aaachaanig , dass alle PataataavIMe Fach *
yrtfaagea abgelegt hättaa , wird von gewisser Seite systematisch im
Publikum verbreitet . Hlckts aber ist lalseker als diese Bfeiaaag !
denn wir kennen FaleBtaBWilta die nicht die einfachste Maschine
verstehen können , geschweige denn über ein techn . Wissen verfügen .
Man hat sich das derart za erklären , dass die meisten der heutigen
FateataawMte sog . Debargaa | s>PateBtaawklta sind (vgl . d. Zeitschr .
„ Igenium * No . 1 , 2 und 3 1907 ) d. h . sie sind auf Grund von milden
DebargaagsfcssttiaaiaageB eingetragen worden , ohne dass sie im Ent¬
ferntesten den so notwendigen Nachweis ihrer wissenschaftlichen
Bildung und Intelligenz geliefert hätten . Diese Uiiargaags -PatSBt*
aavftlta , welche somit allen Grund hätten , recht bescheiden in den
Hintergrund zu treten , machen nach berühmten Mustern einen unge¬
heuren Lärm mit dem erlangten „Tittl " , anstatt PtSiUvtS zn leisten .
Als ob as haatxatago aoek aal taa „Titel " ankl » I Man sollt « doch
meinen , dass nur die TOCktlgkait massgebend sei. Erfolg erntet heute
jede mit Energie und Wissen gepaarte Erwerbstätigkeit !

Billig « Kaakarrcaz ruht alal Slo grillt tacktlga Näaaar hlater *
rfleks aal Bcvlasoalos stiehlt sia ifcaoa Ehra aai Kundschaft !
Aber die sckleckUaUa FrftehU stad as Ja aickt , daraa die Wasgau
aagaal

Die oben geschilderte Geschäftstätigkeit eines PataataawaHs
wird in der Zeitschrift „ Kapital and Erfindung " , Herausgeber
und Verlag von Otto Wlesner , Berlin S. W., Katzbachetr . 31 , gegen
Einsendung von Bl Pfg . , so lange der Vorrat reicht , zugesandt . Auch
ist dieselbe kostenlos einzuseben bei Unterzeichneter Firma .

Broschüre mit Preisausschreiben erhältlich gegen Einsendung
von Mk . 1.7I 2360

Bayers Patent - Ingenifir - Bfiro
Ecke Hübschstrasse .

OOOOOOOOOOOQ
5 Zahn - Atelier 5
W von 11765* 0
0 Lraa Lina Hananer-Owitz, 0
Q Kaiserstrasse 62. Q
OOOOOOOOOOOQ

Die noch vorhandenen einzelnen
reinwollenen

Pferdedeeken
werden, so lange Vorrat reicht, mit

l *5 °
/o Rabatt abgegeben.

Arthur Baer ,
Karlsruhe , 2245 .6 .3

Kaiserstraße 93 , 1 Tr. hoch .

Zur Zelbstbereitung
von Oognse , Rum , Likören
verwende man einzig und allein
nur di« berühmten Origlnal -

Itsiehc I- Essenzen

Lolilslrimmer
staunend billig .

Speisezimmer
in nussbaum u . eich.

Wohnzimmer
n allen Stilarten ,

hoehmoderne
Küchen

einzelne
Möbelstücke

Flurgarderoben
preiswert .

Besonders empfehlenswert ist das eichene , englische
Schlafzimmer für 260 Mk .
Grosse Leistungsfähigkeit .

Rronenstrasse 3Z.
Lieferung aaeb auswärts franko . 2534 2.1

Geld - Darlehen Fahrradvmie Bürgen. I
Raienrückzah - 1

lang, gibt schnellstensMarkus , Berlin , j Strakenrenner , billig zu verkause «.
Vsrnholmttstr. 1 , Rückporto- IbSSa I Wrrderstratze OO«, 4 . St . 8576 ?

liefe V „LlBittez“
Keine Kunstprodukte !

Natürliche Destillate u . Exlratte !
Eia Versack ist kocblakas &t I
Die Ersparnis ist eise n&gealint grosse!
Allein ecMntotte * Licätherz von

ßiiililili Beriii SO., Eiseihlutr. 4
Nehmen Sie keine i.aehahmung!
„Die Dsstillisraag UaHanshalt “
wertvollesRezeptbuch m. Anleitung

völlig ksstentrsl ! , ,45a*-4
Niederlagen durch meine Schilder
kenntlich,wonickt,Versand ab Fabrik

In Karlsruhe bei wtth .
Braun , Werderplatz 27 , Robert
Blas , Kaiserstratze 69 , Otto
Fiseber , Karlstr. 74, M. Hof *
heinz , Luisenstr . 8 , Anton
Kintz , Westend-Drog., Tbeod .
Walz , Knrvenstr . 17. Engrcs -
Lager : l .eopold Fiebig ,
Adlerilraßk 24 , Carl Roth .
Herrenstr. 26. — Ettliugeu :
Robert Ruflr , Karlsruherstr.

^
Dur lach: Ph . Enger .

Manien find . disk. Aus. u. gute Pst bei
£ 6111111 Frau Klemhans , Hebamure
Fasanenstr. 2 , IH ., (Ecke Kaisers»!.

Grüiestrion , MustknJerke,SpveÄ »mafchinen
Spiel - und UuterhaltungS - Automate « aller Art

Johanna » SchlaUe ,
Karlsruhe i. B.,

34 Donglasstrasse 34 .
— Grosse Musterausstellung —
der neuesten Fabrikate in allen Preis¬

lagen , staunend billig.
Kequeme Teilzah ungen . Eigene
S*btll „ reelle Bedienung, volle Garantie .
Alte Instrumente werden zum höchsten

Preise eingetauscht.
Gelegenheitskauf in gebrauchten Musik-
werken , wie neu aufgefrischt , schon von
M. 10v an . — Kataloge gratis u. franko .

Käufern wird Reise vergütet .
1774» Vertreter überall gesucht.

t
14 «

4ie beste

und begehrteste

dertktflCTFrtmAliud-
kaaca«MBUdt mtm

b

Bürsten- und Pinsel-Fabrik
Emil Vogel «.«,,»„! Nachf.

♦ (Inh . : Hch. Martin Fünck) losn
'?

E Friedrichsplatz 3 Telephon 1424 . I
M . ^ H

Haor- .HIeider- , Möbei- , Zahn- u. Nagelbürstenetc.
Sämtliche Bürstenwaren für Hans - und Küchenhedarf.

Schwämme , Fensterleder, Cocosmatten etc.
agioi _ | J nninönc find ju haben in der Erbe ».■ lei - venrago mx Hs «»if#ai snb <m

Uliren -Reparatur -
Werfestätte

Hub» Langenberg.
Kaiser -Wikhempaffage 40 .

Glas , Zeiger, Bügel je — .20 Mk.
Neue Feder eiusetzen 1.— „
Uhr reinigen 1.S0 „

„ „ u. neue Feder 2.— „
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt ; eine Ueberfor¬
derung nicht möglich . B5296.2.2ung nicht magna,

Cafe Böderer ,
empfiehlt

•Frisches
Weinkottfekt

Ff und 1 Mk .
Hochachtungsvoll 2552

Emil Röderrr , Konditor .

littet dl» Mu4lk-Iij«tnii»»nt«n-r »brlk
Wolf &Comp.,Kliogentliali.Sa. Nr. Ol
Z»ctr . d .Harmon .-Ftbr . m.öb . 7000Aib.
ft . Ntchnmhm « Mutlk-Intfrua . alltr
Art. Prachtkatalog, 13- 8 . stark, bunt«
IlkiatratiafiM , ca . «00 Abbild , as jedor -
mann uiatonat . Garantie ; Zurück -
nahm », Geld rctotu . Zahlreich « ant -
• lloh beglaubigte Aaerkennnngen. ■'

S«7ca.»6. 14

gldlriidr Kliügklglllßgk «.
Neueinrichtungen n. neue Elemente ,

5 Jahre Garantie . Unterhaltung u.
Reparaturen zu besond. bill. Preisen.
K . Bing , JnstallationSwerfstätte,

85227 Werderstratze 80 » . 2.2

Käufer »«er
857 ia .s2.2o Teilhaber

rasch und verschwiegen durch
AlbertMöller, f£5X'*$ :
Kapitalisten, mit jedem Kapital vor¬
handen . Besuche nnh Rücksprachen
kostenfrei. — Kein Juserntenanter -
nehmen . — Zahlreiche Erfolge und
Anerkennungen . — BureauS in Leip*
rig , München» Bsrlrruhe , rtuttgnrl ,
Kiln , hsnnsver . Bre «laa,v «riln «t » .

UmzugShakber z« verkausea :
1 Gas - ,8uglampe m. grünem Schirm,
1 Handtuchständer in Messing, beides
feine , solide Stücke. 85696 .2 .3

Uhlauvftr . 3« , 3. St . W .
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Mannheim , 31 . Januar 1908.

Trotzdem die Pure Oil Company Mitte Januar d . J . in einer Reihe deutscher
Zeitungen und in Circularen ausdrücklich versichert hat , dass sie nur rein pennsyl -
vanisches Petroleum liefere , haben wir festgestel/t , dass nach Erscheinen dieser
Erklärung aus Strassenwagen der Pure Oil Company mit der Aufschrift „rein
Pennsylvania Petroleum “ doch Mischöl abgeliefert wurde .

Dies zur Aufklärung der Petroleumhändler !

Ttlannheim - Bremer Petroleum -dletwngesellsehaft .
1508 »

Die Mitglieder - er

„Freien Scfsiilüiiaclier - Innung Harrte“
haben folgenden Beschluß gefaßt :

Rechnungen sofort mit der Ab¬
lieferung der Arbeiten zuzustellen:
Ziel 3 Monate , bei Barzahlung
innerhalb 30 Tagen 3% Skonto ,
Beträge die länger als 6 Monate
unbeglichen sind, werden mit 5%
Verzugszinsen berechnet ; Repa¬
raturen sind uur gegen bar ab-
zngeben.

Wir hoffen, bei diesem Vorgehen die Unterstützung der
verehrlichen Kundschaft zu finden , besonders aber raschere Be¬
gleichung der erhaltenen Rechnungen , um bessere Verhältnisse in
unserem Handwerk herbeizuführen.
2547 .3.1 Dev Davstandr .

Deutsche
Seemanns * *»

to
S»po*cc

1
. . .
alien - Gresellschaftsreise . 1«tJicn-

Omertonr bin Korn "WW
zu bedeutend ermässigten Preisen .

10 Tage : von Palmsonntag bis Osterdienstag: 10 Tage.Basel , Luzern , Vierwaldstättersee , Lugano , Mailand , Genua , Nervi
(Riviera) Pisa —Ra m .

Gründonnerstag bis Ostermontag in Rom.
Preise ab Basel bis zurück Basel einschliesslich Bahn , (Schnell

Züge ) Dampfer , Frühstück , Mittags - und Abendtisch (je 3—4
Gänge einschliesslich Wein ) . Uebernachten nur in Ia
Hotels - an sämtlichen Tagen Mk . 185 .—
Von Rom aus nach Belieben Extratour — weitere 7 Tagenach Neapel . Vesuv, Pompeji , Insel Capri etc . für Mk 65.
Alles frei einschl . Dampfer nach Capri , ganze Reise ab
Basel, einschl. der Tour nach Neapel bis zurück nach Basel,alles zusammen Mk. 250.— Rückreise kann einzeln und
beliebig erfolgen .
Alles Nähere , Prospekte etc . durch das Musikhaus Bochstein ,
Heidelberg . 1519a

Möbel -V erkauf
bis 15 °/0

Preisermässigung auf sämtliche vorrätigen

WT Möbel . "HW
Lazarus Bär Wwe
2.1

Telephon No . 1925 .
Zirbel 3 , Ecke der Waldhornstrasse . 2544

DAS

1419»

NEUE
AUERLIChT

40 %
Auergefellfchafjt Berlin « 0 .17.

Cranerbeiefe werden reich und billig angefertigt in der
Druckerei der „ Badischen Presse" .

Schule W
Hamburg-tfaltsrshof .
Pruktifch -theoretifche
Vorbereitung und

Unterbringung fee -
luftiger Knaben .
Prolberte durch di«

Direktion.

Rote und weisse

in Fässchen und Flaschen ,
Rhein-Weine ,
Mosel- u . Saarweine , j
Burgunder -Weine ,

l
Bordeaux -Weine ,
Südweine ,
Champagner - und

Schaumwein ? , ,
[ Cognac , Rum , Arac , I
Kirschenwasser ,

I Whisky , Absinthe ,
Liqueure , Punsche

empfiehlt preiswert

| Weingrosshandlung ]

Mai Hombnrpr,
Grossh. Hoflieferant,

30 Kronenstrasse 30
12362 .4 .1 und
124 a Kaiserstr. 124 a.
Rabattmarken .

Offeriere prima
n.

llM-WWkn.
.X« «. Hohr , Metzger.

Blllingen . 1524a3 1

9
Umsonst

als Probestack schicker , wir jeden Ihh
s »ndec dieser Annonce, der Bedarf In
unseren Waren hat und Nachbestellungen
einsenden will , entweder ein hochfeines

Taschenmesser
mit fein geprägten Schalen , prima Klinge
und Korkzieher , oder ein aus feinstem

engl . Silberstahl geschmiedetes
Rasiermesser

fein hohlgeschlitten und fertig rum Ge¬
brauch abgezogen . Für Porto sind
30 Ptg . in Briefmarken belzutügen . Be¬
dingung ist , dass Besteller noch nicht
von uns bezogen und ihm uns . Fabrikate
noch gSnzlich unbekannt sind . Nach dem
Auslände und an Minderjährige , oder
nicht sesshafte Personen sowie an Händler
werden Gratisproben nicht abgegeben .
Adrian & Stock, Solingen.
Gratis und franko versenden wir ferner
an Jedermann — ohne Kaufzwang — uns .
neuest , iilustr . Pracht - Katalog , — der¬
selbe enthält alle Sorten Sollngar Stahl¬
waren (allein über 200 Sorten Taschen¬
messer ), Haushaltungsartikel , Waffen,Sensen , sämtlicae Werkzeuge , optische
A-tikel , Lederwaren Schmuoksachen ,Uhren , Toiletteartikel . Pfeilen , Zigarrm ,Sticke osw .

tadellos erhalten , billig zu
verkaufen . B5836

Kurveuftraje 16, I, tts.

Stenographie .

Montag den 17. Februar beginne ich mit einem

Anfangerkurs für Damen u. Herren
in Stenographie nach Babelsberger und Stolze -Schreh mit dem Bemerken , daß der Unterricht
gründlich erteilt und in kürzester Zeit (ca. 6 Wochen 80—100 Silben ) ein vorzügliches
Resultat erzielt wird .

Gewissenhafter Unterricht t« allen kanfmännische« Lehrfächern und Sprache «.
Zcbönscdreiden . Lucbfübrung (versetz . Systeme), Masevinensetzreiden, Korrespondenz,
Kantm. Rechnen, Rundschriftetc . ä Kursus 10 —15 mit. Deutsch, Englisch , jranzösisch.

— — Vollständige AnSbttduug für de» kanfmännifchen Beruf . ——

Tages - und Abendkurse.
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung » auch

find wir für gute, preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 2462.2 3

Handelslebranstaltund Töcliterlfaadelsscimle „Merkur“.
Tel . 2018. Karlsruhe , Kaiserstratze 11B, Ecke Adlerstraße.

Wegen Aufgabe des Artikels
verkaufen wir unsem Vorrat

ler
mit 20% Rabatt.

Dreyfuss & Siegrel
^ Hoflieferanten . 2555.2.1

Zur Ansicht !
Neues Leben . Monatsschrift z.

Gebrauch persönlicher Kräfte. In¬
tensive Praxis. HyrnotismuS , Mag¬
netismus fürs praktische Lebe«.
(Fcrnwirkung. ) Erkenntnis mensch¬
lichen Wesens . Schlüssel zu jedem
Erfolg Probenummcr „ Neues Leben "
zur Ansicht (kein Kaufzwang) durch
H . Bischoff Verlag , Braun »
schweig A . 1497a

„ Abfallholz "iW
sowie eichene Hauspäne sind zu ver¬
kaufen . Auch alle Sorten Wafch-
züber n . Kübel sind zu haben bei

Friedrich Rittmann ,
Küblerei in Mühlburg,

Fabrikffraße 5 . B5785

1907«
Ru haben bei

lieop. Merkllnger , zum Hirsch,
in Burbach (Amt Ettlingen )

» Ltr . 2 .» » Mk -, bei 5 Ltr . oder
Mehrabnahme 2.40 Mk. Garantie

wird geleistet . 1528a3.1

Bernhardiner
( 2jährig , sehr wachsam , wegen Weg¬
zug billig zu verkaufen . 85768

Karlsruhe, Lgchnerstrahe s .

Heirat .
Frl -, 32 Jahre, cvang , von ang .

Aeußcrn, tücht. im Haushalt , 3 - 4
tausend Mk. Perm. , wünscht sich mit
Herrn in sich . Stellung zu verheirat .

Offerten unter Nr . 35856 an die
Expedition der „Bad. Presse".

°h" e Anhang , 43 I ., statt !.kOMlull. Erschg . , geschafft, u. Wirt¬
schaft!. tüchtig vermögend, wünscht sich
nochmals glückl . zu verheiraten . Off.
(nicht anonym ) unt. Nr 1459a an die
Exped . der „ Bad Presse " erb.

Ende 20er , v. an -
, genehm. Aeuß., ver¬

waist , gebild . u. Wirtschaft! ,, m. gröh.
Vermögen , wünscht sich mit achtbarem
Herrn zu verheiraten . Off u . Nr. 1457a
a . d . Exped. d. „Bad. Presse" erbeten.
Anonynr zwecklos ._Heirat . 2 .1

Hotelier anfangs 30er, kath. , Be¬
sitzer eines schön, u . gut, Geschäfti . d . Pfalz sucht zwecks Heirat die
Bekanntschaft einer Dame auS gut
bürgerl . Familie . Vermögen von
15—20 .000 Mk . erwünscht .

Gesl . Offerten unter 1527^ an
die Expedit, der „ Bad , Preffe" ,

Ktuverliegwagen «Prinzeß!, fast
neu , billig zu verkaufen, B5851

yeischenftraje 37, 4 § toJ,

Achtung Vereine!
Mein Saal mit Bühne ist für

SamStag den 22. dS , MtS . noch
abzugebe «. B5810

Beitanratloii Hilderbof ,
« ngartenstraste.

Heirat
wünscht selbst . Kaufmann, 32 Jahre ,
m . 8— 12,000 Mk , Einkommen Bar¬
mitgift von ca . Mk. 20,000 erwünscht.

Gefi. Offerten unter F. K. 409 »
an Rudolf .flösse , Karlsruhe .

Wirtschafts-Verkauf.
Sichere Existenz ! 1526a

Ein« der Neuzeit entsprechend
eingerichtete gutyeh . Gastwirtschaft
l einzige i . Orte ) mit ebenso gut¬
gehend . Branntweinbrennerei , ganz
i. d , Nähe vielbesucht . Ausflugsorte ,
ist Fanrilienverhaltniiff« halb , billig
bei klein . Anzahl , zw verkaufen .
Dieselbe wäre auch f. Metzger ganz
besonders geeignet, da kerne Metz ,
gevei im Orte ist . Rur ernstliche
Reflektanten woll. sich wenden cm :
Moritz Koch, ReMSsoent MW i . L.
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Hypothekenbank in Hamburg .
Aktiva . Bilanz ultimo Bezember 1907 . Passiva .

Cana and Bitkateii bei Banken
Kassenbestand . . .
Giroguthaben bei der Reichsbank und

bei der Vereinsbank in Hamburg
Guthaben in laufender Rechnung bei

der Deutschen Bank und anderen
ersten Bankhäusern .

Waehaal - Canto .
BHektan - Conto (nom . *44 11210000 . —

®% i8 e Reichs - und bundesstaatliche
Anleihen , eingesetzt mit ' 5 % - ■
davon ins Pfandbriefdeckungsregister
eingetragen *44 6250000 . — )

Darlehen an ! Hypotheken . .
lypalktka8 ( davonins Deckungsregister

eingetragen *41 483725095 .90 ) . .
Fällig » Hypofhekea -Darlehnszinssn

(rückständig *44 64 706 .20 ) . . . .
Bankgebäade -Conto Hamburg . . . .
Bankgebäide - Conto Berlin .
Bebltoraa la lanlender Baebaang . .

755 22690

138 600 3̂2

7265776 50

*44 'Üf

8159 603 72
277 47339

8 407 500 —

660000 !-

497 449 661 85

5129169 71
600000 —
500000 —
445 68089

*44 |ö21 629 089 56

Aktienkapital - Cento . . . . .
Ordentlicher Beservefoads . . -
Reserve -Coats II ( erhöht sich durch

die diesjährig ; Zuwendung aus dem
Reingewinn auf *41 3 478 950.19) .

Hypothekenpiandbrlefe »
4 °/(jige t fandbriefe . . . . . .
3 ' /,*/0ige Pfandbriefe .

Fällige Hypothakenp !anäbrUIe . .
Ptaniibrietzinsen ( davon *44 3563 625.48

fällige Zinssc eine) • <
Dlvldeadea -Conte i Restanten ) . .
Fiandbrlel -Aglo - Conte (§ 26 des Reichs

hypotliekenbankgesetzes )
Vorträge aa ! Proviaioas -Coato . .
Vorträge aa ! Bypolhekeazinsen - Ceuta
Vorträge aa ! Unkosten -Cento . .
Beamten -Onterstfliznmgsloads
Creditoren in lautender Rechnung
Bewinn - and Verlast - Coato . . ■

*44

322 594 100 -
139 164 300

*44

*44
30 000 • 00
12000000

3121029 40

462058 400 -
8426 —

5 675 325 ^ 1
4 800j

—

1533 913 15
1 165 168 33

546 829,84
80 000 ,

10320861 —
38 i 448 (39

4019 662,84

Debet . Gewinn - und Verlust -Conto ultimo Dezember 1907 .
521 629 089 (56

Credit .

*44 U
An PIuDriol -Zlgse * . 17 667 537 02

„ IJakoston -Koito : 1
Saldo des Kontos . 621 374 59 |
Vortrag auf neue Rechnung . . 80000 — 701374 59 :

CikfriohBsa . . 4 019 662 |84 j

v4t -St

*44 22 388 574 (45

Hamburg , den 31 . Dezember 1907 . 1509a

Hypothekenbank in Hamburg .
Die Direktion :

Dr. Karl. Dr. Gelpcke , Dr. Bendixen . Dr. Henneberg .

Der Geschäftsbericht kann kostenfrei direkt von der Bank

Per Bilanz -Canto .
, Hypothekea -Zlnion . . . .
, Zinaen -Caata .
, Provtsloas -Conto .
. Piaadbrlef -Agts -Csato . . .

*44 22 388 574 >45

Die Uebereinstimmnng mit den Büchern der Hypothekenbank
’ in Hamburg bescheinigen wir hiermit .

Hamburg , den 11 . Januar 1908 . 1509a
H . Augener . P. Gelles . Otto Kramer.

öder durch die Pfandbriefverkaufstellen bezogen werden .

*44 1.Oj
44045495

20 753 966 98
795 739 88
208 637 (88
189 714 76

fr m

Für Karneval
Grösste Auswahl in allen Zutaten für

JSadischc Candestrach feit.

INI

Holländer , Tiroler und Fantasie -Kostümen . Fertige Mieder .
Schwarzwälder Hüte u . Hauben . Tiroler u . Holländer Kopfputz .

Kock - und Miederstoffe . Samte , Atlasse .
■ Trachtenbänder . Pompons . === ==

Hals - und Miederketten , Diademe , Gold - und S
'
iIberbesätze .

Fransen , Flitter , Sendei , Steine , Münzen .
= Handschuhe, Strümpfe.

-

FnferfiffungvonLandestrachten u. FanfasiekostUrnennaeh lllass
raschegte und billigste Bedienung im eigenen Atelier .

D

Grösste Auswahl in Trachten- und Fantasie -Bildern
zur freien Besichtigung aufgelegt. 2552

(Kaiserstrasse 199. Telephon 528.

Hoflieferanten .

iE ÜIHIH8E m IE JQ
Damenkleider

werden angefertigt von 7 Mk -, Häusl ,
von 2.50 Mk. , Kinder » u . Knabenkleider
von 1.50 Mk. an . Für tadellosen Sitz
it. pünktliche Arbeit wird garantiert .

Berwigstratze 35 . 3. St .
Ebenda kann eine Lehrtochter

eintrcten . B5776

Mutter sagt :
Ich nehme nur noch :

„ HONOPOrBaciipiihm

.. Puddingpulver

.. üaniliin-Zucher
EtwasBesaeresgibtee nicht!

Ein Versuch überzeugt !
Rezepte gratis I Fabr .

H . Steeb , NBrzburg ,
Kgl » Bayer . Hoflieferant .

En gros duroh Adolf
Speok , Badische Dampf -
auckerwaron - und Dragäe -
Fabrik , Gamill Weis « ,
Dampütnekerwaren -Fabrik ,Karlsruhe — Louis
Sautter « Zuckerwaren -
fabrik , Heidelberg . kn |

Alt
atacXi
.«ich»

. Eisen » Metalle . Flaschen,8 Lumpen , alte Papierabfälle ,
Tnchabfäüe , Zeitungen , abgelegte

a. f. w. tauft B5829
WalSav , Rhein strahe 64.

rard . Mulwens , ulochengaase N2 4711 Kölo °/Rh.

1425aV

Aufsehen erregt in Ärzfekreisen und
heim grossen
Publikum
die kirfindung der

„Haardiiiipr
“

v. AmcrikanerProf .
Dr. Longlon . ,$ anr <
dümger 'wirtrderrri auf
die Haarvapillen, dal er
unfehlbar innerhalb
8 Lagen Stopf . und
Barthaare erzeug »,
wo diesubeeh . mißlidnR
Tchuppe », Schinnen
und Haarausfall « e-
fchwinden nnt . Sarantie
nach einmaligem Ge¬

brauch . 83 liegen Beweise vor, daß über lad .»« » Kahlköpfe und Bartlose
durch ,Haardünger- üppigenHaar- undBartwach« erzielten. „ Hnardünxer "
ninibt ,ede3 Haar dichl und lang. — Preis pro Paket Mk . 0 —,
8 Pakete Mk . 7 SO, « Pakete « k. 1« '- . « erfand diskret
und zollfrei gegen Nachnahme ot*r vorherige lZeldeinfeudung iauch Brief¬
marken ) durch I« . Feith Nachf . , Wien VII . Richtergasse .

'W'U . «r — ' I » II m

100 Ansichtspostkarten , sort .
in Serien -, Künstler - , Seiden¬
blumenkarten atc . für nur 1 .25 M.
Umtausch nach Katalog gestattet
Jeder Sendung liegt ein Geschenk
zum Aufstellen gratis bei . l°" «a .g.7
A Jestädt , Büren i . W . Nr . 45 ,

Nur 8 '/- Mk. franko
knoten SO Meter , 1 Meter breit beet
verzinktes m

Wr Htth-
nerhofe

U.(Hrten .
IUnstr .

Preisliste
gratis u.

_ m franko .

Je ^ chesReichsdraSgeR?
111 *Ä

JftTlhh Ko. 8718* 8" d* d Fabrik

Al Rustein, ^uhrwC J5,
Einer Dame »

dir sich selbständig machen will nnd
über 1500 Mk. verfügt , wäre Ge»
legenheit geboten , bei einer ersten
und bestens eingeführten

als Teilhaberi « einzutreten , nm
dar Geschäft später allein weiter zu
führen . Gefl. Angebote erbeten unter
Nr . B5736 an die Expedition der
„Bad . Presse ".

Grammophon ,
sehr schön , ohne Zwischengeräusch
spielend , mit 15 Pl ., wenig bespielt,
wegzugshalber billig zu verkaufen .

Anfrage » unt . Nr . 85783 an die
* Exped. der „Bad . Presse " erd.

Als unübertreffliche

Spezialität
empfehle nachstehende Einricht¬
ungen :

für nur JL

bestehend auS : 2 hoLhäuptigen
Bettladen , 2 Faeon -Rösten , 2
Matratzen , 2 Polstern , 1 Nacht¬
tisch, 1 Waschkommode, 1 Chif¬
fonnier , 1 Kommode, 1 Tisch mit
Eichenplatte , 4Stühlen , 1Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch , 2 Hockern,
1 Spiegel . Alles nußbaum pol -

bestehend auS : 2 engl . Bettladen ,
2 Patent -Rösten,2 Polstern, 2bes -
seren Matratzen , 1 Nachttisch mit
Marmorplatte , 1 Waschkommode,
Marmorplatte , Toilettenspiegel ,
1 Handtuchständer » 2 Stühlen .

WchjillMll
1 Chiffonnier zum Abschlagen,
1 sechssäuliger Vertiko mit
Spiegel , 1 besserer Taschen-
Diwan , 1 Salontisch , 4 bessere
Stühle » 1 Spiegel mit Aufsatz.

! 1 Küchenschrant, 1 Küchentisch ,
2 Hocker , 1 Küchenschaft.

Lmnchmng HI

für nur

itmmer
bestehend aus : 2 engl. Bettladen ,
2 Rösten , 2 Polstern . 2 besseren
Matratzen , 2 Nachttischen mit
Marmorvlatten , 1 Waschkom¬
mode, Marmorplatte , Toiletten¬
spiegel, ! Chiffonnier , 1 Hand¬
tuchständer , 2 Stühle .

1 poliertes Buffet , 1 AuSzug-
tis» , 6 bessere Stühle , 1 besserer
Taschendiwan , 1 Trumeau mit
Kristallglas .

1 Küchenschrank, 1 Küchentisch,
2 Stühle , 1 Küchenbrett.

Einrichtung IV

775JL

hell nußbaum poliert : 2 Bett¬
laden , 2 Patentröste , 2 Decken, !
2 bessere Matratzen, 2 Polster,
2 Nachttischemit Marmorplatten ,
1 Waschkommode, Marmorplatte ,
Toilettenspiegel , 1 zweiteiliger
Spiegel mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuchständer , 2 Stühle .

\ \mti
1 Umbau mit Kristallglas » 11
Taschendiwan , 2 Taschen- Fau -
teuile , 1 Salontisch od. AuSzug-
tisch, 6 bess. Stühle , 1 Serviertisch .

grün : 1 Buffet , 1 Anrichte mit
. Oberteil , 2 Stühle , 1 großer Tisch. L.

( Kahn |
Waldstrasse 22

'echnii <um
,$trelifZ*C-

Unterricht n. Methed« Nltttttkofer .
Programm mbertch . v. Sefcmartit

07 tdA . l

Mod.lfbowterium für
M«»cK*ft*u.u.QcetTaf*cHn

Awahil
düng. Kuriu* 2 Jahre

Progr. htl

Städtisch subv .

|N6EW£^

pK«1*

/ ^ f >

Schnaudidl -Orchkster
sucht routinirrte » Bratscher
(Dilettant ). Näheres bei B5804 .2.1

rrlt » Andre , ound . arch . ,
Karlstrabe W . IL

/Möbeltransport .
3Zimmerwohnmig Ende März von

KarlSrnhe nach MSrchiugew zu
vergeben. Offert . m. Prei » B57U8.81
Weltzionftr . SS , parterre , rechts .

Für

Dackelhündin,
kleine Rasse, schwarz, wird gleich -
rasstger , guter Hund zum Belegen
gesucht . Gefl. Angebote unter Nr .
85735 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

Gefunden
am Sonntag in der Friedhoskapelle
ein kleines Portemonuai «. Abzuh.
B5791 Riuthetmerftr . 5 » pari . I.

Hotel-
Restaurant.
Zür ne* erbaute schöne

geräumige » modern « > «-
ftauratioirr > Loealitäte «
wü Zremdenzimmer nick
Lartrn - Wirtschaft und
Veranda , gegenüber dem
Bahnhof in Schwetzingen
gelegen , HauptverkebrS -
lage , Straßenecke , werden
per 1 . Juni 1908 tüchtig «»
gewandte , kautionsfühige

Uachtev
gesucht .

Geeignetes Geschäft für
rührigen Küchenchef,

» derkeilner «Ir . 3.1
Gefl . Offerten unter M .

186 F . M . an Rndeir
BoiM ) Manheim .

J
Altrenommiertes

fiasthans
mit ausgedehnten Gebäulichkeiten und
Garten , in Nähe gröberer Stadt
Diittelbaden », an solvente, tüchtige
Leute zu verkaufe » oder >» ver¬
pachte « . Starker Fremdenverkehr .

Offerten unter Nr . 1377a an die
Expedition der „Bad . Presse ^. 3 .8

In einer Kreisstadt an
Bergstraße ist ein gutgehend .
Blshtr.InstallatiansoBschBit
mit schönem Hau », Lade » » .
Werkstätte « anderer Unter¬
nehmungen wegen 1520a2 .1

MT zu verkaufen ~Da
Preis Mk. 26000 .- Offert .

8 . 215 an Haafeustei «
» Vogler » A -G .» Mauutzei « .

Gelegenheltskauf.
Ein vollst. Bett » eine Nähmaschine»

ein Kleiderkasten » ein Waschtisch,
Sopha , sind auch tinzel » sehr billig
zu verkaufen . 85808

Adlrrstraß « 2L, 4. Stock.

llarlorudo, lla>o»r,ir . «So, I
l . lt . lt » iUlMM .IllllKä «

Steüfgemialte Dnre»,
die sich zum Besuche der StÄ >t»
kundschaft eignen , finden An¬
stellung gegen festes Gehalt .

Offerten unter 14. « 66 an
Baaicnitela A Vogler ,
4 . -G, , Karlmhe . 2425

"

Iftpräp ^ SiftT
in der Leben». , Aurst .-, Volks »,
Unfall -, Haftpflicht - , Transport »,
GlaS - und Einbruchs - Verficht
Branche durchaus bewandert ,
23 Jahre alt . militärfrei . flotte
Schrift , Masch.- Schr .,m . sfLeng -
niffen . sucht per 1 . Mürz oder
später dauernde Steklg . Off. m.
GehaltSang . U.G .SSS an Haaaea -
stein &VogrerA.-6 ^UrkinüM « El.
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Basischer Landtag.

1 . Kammer .
7. Sitzung . A Karlsruhe , 15 . Febr.

Präsident Prinz Max eröffnete um 10 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch : Staatsminister Freiherr von Tusch und Re.

gierungSkommiffäre.
Tagesordnung : Beratung deS Budgets des Justizministeriums .
Sekretär Freiherr von Stotzingen zeigte die neuen Eingaben an ,

Ivorauf in die Tagesordnung eingetreten wurde.
Freiherr von la Roche-Starkenfelz erstattete namens der Budget¬

kommission Bericht über das Budget des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts für die Jahre 1908 und 1909, Ausgabe Titel 1
biS VII , XII und XIII sowie Einnahme Titel I . Die Kommission
hat die in Frage stehenden Budgettitel durchberaten und erachtet alle
Anforderungen für begründet . Sie war der Auffaflung , datz sich
unsere Justiz in einem erfreulichen Zustand befindet und datz die
Männer , die an der Spitze der Justizverwaltung stehen , unsere Aner¬
kennung verdienen. In den Sitzungen vom 16 . bis mit 21 . Januar hat
die zweite Kammer die bezeichneten Titel des Justizbüdgets unver¬
ändert angenommen . Die Budgetkommission hat keinen Anlatz ge¬
funden , irgend eine der Positionen zu beanstanden . Zu der Position
„Neubau eines Amtsgerichts in Ettenheim " lag eine Petition dortiger
Bürger vor, welche die Bitte enthält , es wolle der von ver Justizver¬
waltung vorgelegte Entwurf genehmigt werden. Die Petition ist
daraus zu verstehen, datz eine Anzahl anderer Ettcnheimer Bürger sich
an die zweite Kammer mit dem Anträge wandte , es solle von dem
Plane der Regierung , die sich für ein bestimmtes Anwesen erklärt hat ,
abgesehen werden. Auf Grund einer Besichtigung der Oertlichkeiten
durch den Berichterstatter in Verbindung mit den Plänen und mit den
Ausführungen der Petition kam die Kommission zu der '

Ueberzeugung.
datz der von der Regierung gewählte Platz den obwallenden Verhält -
niffen Rechnung trägt und für das Bauvorhaben durchaus geeignet ist .
Die Kommission gelangte zu dem Antrag » die Kammer wolle Titel
I — VII , XII und XIII der Ausgaben und Titel I der Einnahmen
des Budgets des Justizministeriums in Uebcreinftimmung mit dem
Beschlusie der zweiten Kammer genehmigen und die Petition von - Bür¬
gern der Stadt Ettenheim dadurch für erledigt erklären . In der Kom¬
mission wurde u. a. auch die Asscssorcnverordnung zum Gegenstand
des Näheren erörtert . ES wurde die Ansicht vertreten , datz die Verord¬
nung eine harte Matzcegel sei. Wenn man sich aber auf den Stand¬
punkt stellt, datz die Anstellung sich nach dem Bedürfnis richten mutz,
wird man zugebcn müssen , daß der Schritt der Regierung berechtigt
war . Bezüglich der Differenzierung der Affefforcn -Titel hat die Re¬
gierung im anderen Hause eine Aenderung der Verordnung zugesagt.
Man kann damit einverstanden sein. Eine Frage , die das andere Haus
des Näheren beschäftigte , war die Schaffung von Jugenvgerichtshöfen ,
Dian wird einer solchen Einrichtung zustimmcn können. Etwas läht
sich in dieser Beziehung aber jetzt schon erreichen, indem man die vor
den Schöffengerichten anhängigen Anklagen gegen Jugendliche von den
gewöhnlichen Verhandlungen ausscheidet und sie an einen besondere :!
Richter verweist.

LandgerichlSpräsident Dr . Torner : Wenn wir unseren Blick auf
das Privatrecht werfen , sehen wir , datz demselben durch daS Bürger¬
liche Gesetzbuch und das . Handelsgesetz bestimmte Grenzen gezogen sind
ES ist aber auf diesem Gebiete noch manches zu tun . Eines geschah
schon durch das Gesetz vom 9. Januar 1907 das Urheberrecht betr. Es
stehen aber weiter noch Gesetze in Aussicht bezüglich der Regelung deS
Versicherungswesens, der Bankanweisungen und der Sicherung der
Bausorderungen . durch welche Schiebungen und ungesunden Zuständen
entgcgcngewirkt werden soll. Damit wird das Reichsprivatrecht in der
Hauptsache abgeschloffen sein. Auf einen Gegenstand, ver nicht im
Vordergrund steht, aber doch Beachtung verdient , möchte ich Hinweisen .
Es ist die Frage , ob die im Jahre 1890 geschaffene rechtliche Stellung
der Gesellschaften mit beschränkter Haftung die richtige war . Ich
glaube, es wäre förderlich, wenn die Regierung eine Enquete darüber
anstellen wollte, wie diese gesetzliche Bestimmungen gewirkt haben und
ob eS nicht geboten erscheint, die früher eingeriffenen Dämme wieder
zu errichten. Notwendig erscheint mir eine Aenderung der Bestimm¬
ungen über das Urheberrecht an Mustern und Patenten . Was das bür¬
gerliche Gesetzbuch und das Handelsgesetzbuch betrifft , mutz es als eine
erfreuliche Erscheinung bezeichnet werden, datz durch diese Schaffung
der Rechtseinheit eine Reihe von Kräfte der Wissenschaft und Praxis
sich gefunden hat , die die Bedeutung dieser Werke erfaßt , ihren geistigen
Gehalt ausschöpft, um sie dadurch der Allgemeinheit nutzbar zu machen ,
Ich nenne in dieser Beziehung einen der bedeutendsten Männer , den
kürzlich verstorbenen Rechtslehrer Ternburg . Durch die Arbeit dieser
Männer wird die Erkenntnis im Volke für das jetzt geltende Recht
wesentlich gefördert . Das EinführunoSrecht für das bürgerliche Ge¬
setzbuch hat eine Reihe von Vorbehalten für die Einzelstaaten gemacht ,
ES wird eine Aufgabe des PrivatrechtS sein, diese Bestimmungen über
Sonderrechte zu einheitlichen allgemeinen auszugestalten . Erfreulick
ist die Mitwirkung der Laien bei den Handelsgerichten . Ich habe auf
dem letzten Landtage den Standpunkt vertreten , datz auch zu dem
Zivilrecht das Laienelcment zugezogen werben soll. Die von mir da-
nralS dargelegten Gründe bestehen heute rwch. Wenn die Kompetenz
der Amtsgerichte erhöht wird» waS durch das Sinken des Geldwertes
bedingt ist. werden bedauerlicher Werse viele Sachen dadurch der Kom¬
petenz der Amtsgerichte zufallen , die jetzt der Beurteilung der Laien
unterworfen sind . Ich habe die Ueberzeugung, datz sich der Gedanke,
die Laien in weiterem Matze zur Rechtsprechung heranzuziehen , immer
mehr Dahn bricht . Durch die Verwirklichung dieses Gedankens wird
das Perständnis für unser Recht in verstärktem Matze in . unser Volk
hineingetragen . Das kann die Grundlagen der Staatsordnung nur
bessern . ES wurden von der Justizverwaltung in den letzten Fahren
eine Reihe von Verordnungen erlassen, die zu begrützen sind und Lob
verdienen . Ich kann mich auch dem Lobe , das der Berichterstatter der
Justizverwaltung gespendet hat im allgemeinen rückhaltslos anschlietzen .
Die Justizverwaltung hat die Hand an dem Pulse der Zeit und ist be¬
müht , den Vcrhültniffen der Gegenwart Rechnung zu tragen . DaS
schließt aber die Kritr ' nicht aus . Und da muh ich sagen, datz es da
und dort in einzeln. ! Zweigen des Reglementierens zu viel geworden
fft . Ter Redner kam ,odann auf verschiedene Verordnungen der Justiz -
»ertvaltung zu sprechen , wobei er die Frage der Rechtsauskunft durch
Amtsrichter und Notare , die Förderung der Ausbildung der Beamten ,
den Dienst der GerichtSfchreiberbeamten und die Dicnstaufsicht üe-
handelte. Dabei betonte er : Auch ich kann dem gestern ausgesprochenen
Grundsätze zustimmen, weniger und gut bezahlte Beamte . Aus eine
L-rordnung . die nur zu begrüßen ist, möchte ich noch Hinweisen . Es ist
die Verordnung , durch welche bestimmt wird , daß die Dteucrwert « in
das Grundbuch einzurragen sind . Es ist das eine erfreuliche Maß -
nahmc. Bezüglich der Affcfforenverordnung stehe ich auf dem von dem
Berichterstatter vertretenen Standpunkte . Die Verordnung war berech¬
tigt und ein Bedürfnis des öffentlichen Dienstes .

Bürgermeister Tr . Weiß : Auf die Frage der Kompetenz der Amts¬
gericht will ich nicht eingehen. Wenn sie durchgeführt wird, wird es
erne Reitze von Amrsgerichten geben , di« mit einem Richter auskommen.
Es w,rd aber dann auch die Frage zu prüfen sein , ob die Notare , welche
nicht genügend beschäftigt sind , da , wo es notwendig ist , bei ihrer nahen
Verwandtichafl mit den Amtsgerichten, für diese beigezogen werden

_ Ba d ts e Presse ._
können . Bezüglich der Assessorenverordnuny teile ich die Auffaffuny des
Vorredners vollkommen . Die Verordnung war notwendig und ich be¬
dauere nur , daß die Regierung sich nn anderen Hanfe hat dazu drängen
lassen , die Titulatur der Assessoren zu ändern . Auf das Grundbuch,
wesen will ich heute des Näheren nicht eingehen. Ich habe aus dem
letzten Landtagen meine Auffassung bereits eingehend dargelegt. Wenn
aber im anderen Hause gesagt wurde daß der jetzige Zustand als ein
befriedigender empfunden werde , möchte ich dem widersprechen . Der
jetzige Zustand ist kein befriedigender und jede andere Lösung würde ich
dem heutigen Zustande gegenüber begrüßen. Es besteht ein« dringende
Notwendigkeit , dem jetzigen Zustande, der ein teuerer und widerwärtiger
ist, ein Ende zu machen . Der Redner befürwortet sodcmn die Erstellung
eines neuen AmtSgerichtsgcbäudeS in Eberbach.

Hofschuhmachermeister Bea kam auf die Lage der mittleren Justiz -
beamtcn zu sprechen und trat für eine Besserung der Lage der Jnzi .
pienten, Gerichtsaktuarr, GerichtSschreiberkandidaten und GerichtS -
schreiber ein.

Geh. Hofrat Dr . Schmidt: Auf die Frage des Zivilrechts will ick
des Näheren nicht eingehen, denn diese Angelegenheit ist eine Sache des
Reichs Auf eine Frage möchte ich aber doch zu sprechen kommen , näm¬
lich auf die Frag « , inwieweit die Erhöhung der Kompetenz der Amts¬
gerichte ihre Wirkung für die Anwaltschaft hat . Einen Nachteil würde
sie Anwaltschaft aus der Verschiebung nicht haben, wenn der AnwaltS-
zwarig von 300 M an beibehalten bleibt. Der Anwalt wnrde bisher
als das Stiefkind unseper Rechtsentwickelung behandelt. Seine Ent¬
wickelung , die der Antvaltsstand seit Jahren -genommen, darf nicht unter -
brochen werden. Vielleicht wäre es zweckmäßig , eine gewisse Ergänzung
der Anwaltsordnung eintreten zu lassen und eine Trennung der Amts¬
gerichts - und Lanügerichtsanwälte durchgufühoen. Bezüglich der Affe-
ssoren-Verordnung bin ick- der Auffassung, baß es der Regierung über-
lassen sein muß, die geeigneten Elemente für den Justizdienst außzu-
wählen. Die Titulaturfrag « erscheint mir nicht von so untergeordneter
Bedeutung , wie dies von anderer Seite crufgefatzt wird . Auf jeden .Fall
dürfen wir nicht zu der preußischen Einrichtung kommen, daß der Ver-
waltungsaffessor etwas besseres als der Justizasseffor bedeutet. Der
Redner kam sodann auf die Frage des Landgerichtsneubaues in Frei¬
burg zu sprechen und ersuchte die Regierung , bald die Frage zu prüfen ,
ob der Neubau an der alten o^er an einer neuen Stelle errichtet wer.
den soll.

Staatsminister Frhr . von Dusch ging der Näheren auf die von den
Rednern gegebenen Anregungen ein und sagt« die Prüfung derselben zu .
Bezüglich der Zivilprozeßordnung und des Grundbuchwesens habe ich
den Standpunkt der Regierung schon im anderen Hause dargelogt. Ich
kann darauf verweisen . Was die zur Sprache gebrachten Neubauten
betrifft , kann ich bestimmte Zusagen nicht machen . Tie Regierung wird
aber bestrebt sein, berechtigte Wünsche nach Möglichkeit zu berücksichtigen .

Darnach trat jas Haus in die Spezialberatung ein.
Sämtliche Positionen werden ohne Debatte genehmigt und dann

die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Freitag 10 Uhr.
Tagesordnung : Budget des Staatsministeriums .

* * *

2. Stammet .
81 . Sitzung . A Karlsruhe , 15 . Febr .

Erster Vizepräsident Dr . Wilckens eröffnete 9*4 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch: Minister des Innern Frhr . von Bodman und

Regicrungskommissäre.
Tagesordnung : Budget des Ministeriums des Innern und. in Ver .

bindung damit Begründung und Beantwortung der Interpellation der
Abgg . Banschbach (kons.) und Genossen , die Warenhaussteuer betr .

Sekretär Abg . Reiff (kons.) zeigte die neuen Einläufe , eine An¬
zahl Petitionen , an . ■ _. - •

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Er gab ein
Schreiben des Ministers des Innern bekannt , nach welchem derselbe
sich bereit erklärt hat , im Laufe der Beratung des Budgets des Mini¬
steriums die Interpellationen über die Arbeitskammern und die
Kohlennot zu beantworten .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg . Kopf (Zentr . s berichtete namens der Budgetkommission über

das Budget des Ministeriums des Innern Ausgabe-Titel I —VII , IX
bis XI , XX und XXI , sowie Einnahmen Titel I . II und X - Die
Kommission hat die Anforderungen unter den bezeichneten Budget¬
titeln in Anwesenheit des Präsidenten und der Direktoren und Respi¬
zienten deS Grohh . Ministeriums des Innern eingehend geprüft und
beantragt mit den besonders namhaft gemachten Ausnahmen deren
Genehmigung. Im allgemeinen wird auf die im Budget enthaltenen
Erläuterungen der Großh . Regierung zu den einzelnen Budgetposten
verwiesen . Von einem Mitgliede der Kommission wurde an die Grohh .
Regierung die Frage gerichtet, ob in letzter Zeit unter den Regierun¬
gen der beteiligten Länder Verhandlungen über die Einführung von
Rheinschiffahrtsabgaben stattgefunden , eventuell zu welchem Resultat
dieselben geführt hätten und welche Stellung die Grotzh. Regierung
zur Frage der Einführung dieser Abgaben eingenommen habe. Die
Grotzh . Regierung erwiderte , daß allerdings unter den beteiligten Re¬
gierungen Verhandlungen stattgefunden hätten , durch welche für den
Fall der Einführung von Rheinschiffahrtsabgaben die erforderlichen
Unterlagen geschaffen werden sollten: so würden zur Zeit Erhebungen
nach der Richtung gemacht , wie sich der Verkehr auf dem Rhein vor¬
aussichtlich entwickeln werde: es sei ausdrücklich festgestellt worden , datz
die einzelnen Regierungen durch ihre Teilnahme an den Verhandlungen
noch keine Verpflichtung hinsichtlich der Einführung übernähmen ; die
Verhandlungen hätten einen vertraulichen Charakter gehabt und die
Grotzh . Regierung sei deshalb nicht in der Lage, darüber nähere Aus¬
kunft zu erteilen , sie habe übrigens ihren schon auf dem letzten Land¬
tag dargelegten Standpunkt in dieser Frage nicht geändert und halte
daran fest, datz die Einführung der Schiffahrtsabgaben auf dem Rheine
ohne vorherige Aenderung der Reichsverfaflung nicht zulässig sei ; auch
sei sie der Auffassung, daß die mit der Erhebung solcher Abgaben ver¬
bundenen Nachteile für den badischen Staat größer seien, als die Vor¬
teile , weshalb sie sich auch gegen die Einführung ablehnend verhalte .
Ausweislich der Erläuterungen S . 25 beabsichtigt die Grotzh. Regier¬
ung , in den großen Städten und zwar zunächst in Mannheim , den Be¬
zirksämtern einen sog. Polizeihauptmann beizugeben, dem mit der den
zweiten Beamten bei den Bezirksämtern zukommenden beschränkten
Selbständigkeit die Leitung des äußeren polizeilichen Dienstbetriebes
und die Dicnstaufsicht über die Schutzmannschaft anvertraut werden
soll. In der Kommission wurden von mehreren Seiten lebhafte Be¬
denken gegen die Errichtung der Stelle eines Polizeihauptmanns vor¬
getragen . Um eine bessere Unterlage für deren Beurteilung zu
schassen, wurde die Grotzh . Regierung um Mitteilung einer eingehen¬
deren schriftlichen Darstellung der Aufgaben und der organisations -
mätzigen Stellung des . Polizeihauptmanns " ersucht, ebenso um eine
Aeutzerung darüber , wie sie sich das dienstliche Verhältnis des Polizei¬
hauptmanns zu den verschiedenen in Betracht kommenden Verwaltungs .
und Gerichtsbehörden, Besonder? zum Polizeidirektor und zu der
Staatsanwaltschaft und der Kriminalpolizei denke und ob der Ueber»
lastung des Po ' izcidirektors nicht durch eine andere Geschäftseinteilung
abgeholfen werden könne . Die Grotzh . Regierung hat hierauf eine aus¬
führliche M:" eilung gemacht . Im Hinblick auf die Erklärung liefe die

überwi^ ende Mehrheit der Kommission die Bedenken gegen die Schaff .
ung der Stelle eines Polizeihauptmanns fallen und fie beantragt nun¬
mehr Genehmigung. Einer eingehenden Erörterung wurden in der
Kommission die Verhältnisse der Schutzmannschaft in den größeren
Städten vorab jener in Mannheim , unterzogen. Die Kommission nahm
deshalb Veranlassung, an die Großh. Regierung einige auf die Ver» '
hältnifle der Schutzmannschaftbezügliche Fragen zu richten, aus welche
die Großh . Regierung folgendes erwidert hat : a . bezüglich der der¬
zeitigen Diensteinteilung : b . über bk Stellung der Grotzh. Regierung
gegenüber den Wünschen des Polizeipersonals auf Aufhebung der Vor-
schrift , datz die Mannschaften auch an dienstfreien Tagen ohne be¬
sondere Genehmigung nur in Uniform ausgchen und sich nicht über
den OrtSetter entfernen dürfen ; o . über die Frage der Naturallieferung
von Monturstücken, eventuell der Erhöhung der Pauschbeträge zur Be¬
schaffung der Dienstkleidung; d . über die von den Schutzleuten ge¬
wünschte Erteilung der Erlaubnis zur Gründnung einer kamerad¬
schaftlichen Vereinigung ; e. über den Wunsch der Mannheimer Polizei .
Mannschaft nach Einführung von Doppclpatrouillen während der Nacht¬
zeit . Von einem weiteren Eingehen auf die Mitteilungen der Regie¬
rung glaubte die Kommission absehen zu sollen , da sehr erhebliche Mitz -
stände nicht mehr vorzuliegen scheinen und überdies anzunehmen ist,
daß einzelne Mitgliedes der zweiten Kammer im Plenum Veranlassung
nehmen werden, die Beschwerden des Polizeipersonals und die darauf
abgegebenen Erklärungen der Regierung einer Besprechung zu unter¬
ziehen . Bei Staatsbeitrag an die Badeanstaltenverwaltung in Baden
wurde von mehreren Mitgliedern der Kommission ausgeführt , datz die
Frequenz von Baden -Baden im Verhältnis zu anderen Bädern , be¬
sonders Nauheim und Wiesbaden, zurückgeblieben und daß dies auf die
Mangelhaftigikeit mancher Einrichtungen in Baden zurückzuführen fei ;
so könne das Konversationshaus den heutigen Anforderungen an di ;
Gesellschaftsräume eines großen Badeortes nicht mehr genügen, auch
sei es teilweise baufällig ; ferner müßten mehr Quellen gewonnen und
auch die Unterkunftsräume im Landcsbad erweitert werden . Die Kam- '

Mission nahm Veranlassung , die Gr . Regierung um Mitteilung darüber
zu ersuchen , waS behufs Beseitigung der auch von ihr anerkannten Mitz-
stände bereits geschehen und noch weiter beabsichtigt sei, sowie um
nähere Mitteilung über die Verhältnisse und den Stand deS Badfonds
und des Kuricnds , ferner über die Verhältnisse des Theaters in Baden
und die Frequenz der Bäder zu ersuchen . Die Grotzh. Regierung hat
hierauf der Kommission eine eingehende Darstellung mitgeteilt : Ter
Antrag der Budgetkommission geht dahin : die zweite Kammer wolle
die nachstehend bezeichneten Anforderungen für die Budgetjahre 1908
und 1909 genhemigen. A. In Ausgabe: unter Titel I Ministerium im
ordentlichen Etat 720020 Jt , im außerordentlichen Etat 13 050 <M \
Titel II Landeskommissäre 164 000 Jl ; Titel III Verwaltungsgerichts¬
hof 143 600 Jt ; Titel IV Verwaltungshof 486 700 Jl ; Titel V Ge¬
nerallandesarchiv 99 220 Jt ; Titel VI Obereichungsamt 21 060 JC ;
Titel VII RkznnschiffahrtSbehörden 7000 Jl ; Titel IX Bezirksver¬
waltung und Polizei : im ordentlichen Etat 14 578120 Jt , im außer¬
ordentlichen Etat 799 830 Jt ; Titel X Allgemeine Sicherheitspolizei
2 369 940 Jt ; Titel XI milde Fonds und gemeinnützige Anstalten : im
ordentlichen Etat für ein Jahr 173 270 Jl , abzüglich nt § 4 5420 Jt , in
§ 7 26100 Jl , in § 12 (bereits bewilligt) 20 000 JL , zusammen 51 520
Jl , sonach restlich 121 750 Jt und für beide Jahre 243 500 Jt , ferner im
außerordentlichen Etat 67 000 Jl ( wozu die in § 8 angeforderten ,
früher schon genehmigten 40 000 Jl kommen ) unter Titel XX Allge¬
meiner Unterstützungs- und Belohnungsfond 71800 Jl , unter Titel
XXI Verschiedene und zufällige Ausgaben 132 000 Jt . B . In Ein¬
nahme : unter Titel I Bezirksverwaltung und Polizei 3 590 080 Jl ,
unter Titel II Allgemeine Sicherheitspolizei 44 180 Jl , unter Titel
X Landesbad Türrheim 27 000 Jl . Ferner in Anlage 2 zum Spezial¬
budget des Ministeriums des Innern : Badeanstaltenverwaltung : In
Ausgabe und Einnahme je (jährlich 488 450 ) — 976 900 Jt . >

Abg . Dr . Binz (natl .) : Das Ministerium hebe sich in seinen
finanziellen Anforderungen eine grotze Beschränkung auferlegt und
auferlegen müssen . Nach den Ausführungen des letzten Landtags
hätte man erwarten dürfen , datz die Zahl der etatmäßigen Stellen hier
ein« stärkere Vermehrung erfahren hätte . Dieser Wunsch werde ledig¬
lich-im Interesse der Bedürfnisse des Dienstes vorgebracht und nicht aus
persönlichen Gründen . Dadurch werde auch die Beamtenfreudigkeit ge¬
stärkt, denn es sei einem Staate nicht würdig , wenn man bedeutende
Dienste von nicht etatmäßigen Beamten verlange . Durchaus berechtig¬
ten Wünschen sei dieses Budget nicht nachgekommen , doch freue er sich ,
datz die Zahl der etatmäßigen Schutzmannstellen vermehrt und auch
ihre finanzielle Lage verbessert worden sei. Unsere Polizei solle auch
für die Zukunft ihren Charakter wahren und dem Amtsvorstand und
Polizeidirektor unterstellt bleiben . Unter dieser Voraussetzung habe
man auch dem Mannheimer Polizeihauptmarm zugestimmt . Be¬
dauerlich sei , daß man die Verwaltungsaktuare , die Registratoren auch
jetzt mangelhaft berücksichtigt seien ; dieselben würden nahezu 40 Jahre
alt . bis sie die Etatzeit erreichen . Die Aufgabe deS Bezirksbeamten
fei eine dankbare, denn dieser Beamte könne für seinen Bezirk in so¬
zialer . wirtschaftlicher und sittlicher Beziehung außerordentlich gut wir¬
ken . Dabei möchte er aber auch hervorheben, datz die Bezirksämter oft
auch mit Aufgaben betraut seien , die ihrer geringen Bedeutung wegen
anderen Behörden überwiesen werden sollten. Eine nicht leichte Auf¬
gabe fiele den Revisionsbeamten zu , die dieselbe im richtigen Geist
erfüllen , indem dieselben ohne Rücksichtnahme bis ins Einzelne genau
revidieren . Die Amtsführung unserer badischen Polizei sei im allge¬
meinen eine gute ; inbezug auf die gewerblichen Polizeistrafen sollte
daS Publikum mehr als bisher unterrichtet werden , umsomehr als
unsere moderne soziale Gesetzgebung nicht immer in der nötigen Klar¬
heit abgefatzt sei. Dann habe er bedauerlicher Weise gehört , datz der
Erlaß , bei kleinen Verfehlungen eine Ermahnung vorauSgehen zu
lassen , nicht mehr in der wünschenswerten Weise beobachtet würde . Ge¬
wiß solle die soziale Gesetzgebung genau durchgeführt werden, aber
Uebertreibungen sollte man vermeiden, um Verbitterungen im Volke
zu vermeiden. Die Beiträge zur Unterstützung der KreiS- und Ge¬
meindswege in Höhe von 300 000 Jl erschienen ihm zu gering um so
geringer , wenn man die Solidarität zwischen Staat und Gemeinde ins
Auge fasse. Von segensreicher Wirkung fei die Einstellung für Wasser¬
versorgung und Landeskulturen. Das Ministerium , dem auch dk Spar¬
kassen unterstellt seien , sollte dafür sorgen, datz diesen Kassen bei den
Grundbuchämtern bei Hypothekenbestellung , Pfandstrichbewilligung usw.
nicht kleinliche Schwierigkeiten bereitet würden , die einer überängst¬
lichen Gewissenhaftigkeit entsprängen. Jedenfalls sollte man die Be-
glaubigungSbewirkung nicht unnötig erschweren. Der Redner be¬
handelte sodann das Thema der Jugendfürsorge , die noch ein« Lücke '

aufweise und zwar für die Zeit der Schulentlassung bis zur Zeit der
Wehrpflicht. Hier müsse der Staat sich seiner Pflicht bewußt sein und
hier habe die Polizei die Aufgabe mitzuwirken zur Erhaltung der
Sittlichkeit gegenüber gewissen öffentlichen Exzessen . Gefreut habe er
sich, daß die Regierung in der Ablehnung der Schiffahrtsabgaben fest . <
geblieben fei. Die Entwickelung diefere Frage in Deutschland bilde -
ein trauriges Kapitel und es sei traurig , datz von Seiten der preußi¬
schen Regierung die Prätension geltend gemacht werde, Schiffahrtsab¬
gaben auf den deutschen Flüssen zu erheben, ohne den Reichstag zu
hören. Er verwähre sich gegen die Aeutzerung des preußischen Mini¬
sters im preußischen Abgeordnetenhaus, datz Preußen ohne Schiffahrtr¬
abgaben nichts mehr beitrage zur Erhaltung der guten Fahrlinie auf

scyLXtrALt
Bank » ! von Farbe . — Stark konzentriert . — Sehr ergiebig . — Ueberall erhältlich . ' Haraastan« nnUr ( URdigtr , staattlohe* Kaotrolfa.
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Deitk 8 ffabimit Nr esse . SlStnbStalt . tzamitag den 15 . A-br . 1908 . 3 (1 ; 76
öetn Rhein , obschon der Nheinschiffahrtsakt Preußen dazu verpflichtet.Was die Politik im Allgemeinen betreffe , so hoffe er, daß das Mini¬
sterium des Innern in demselben Geiste wie bisher seinen Aufgaben
Nachkomme, in der Achtung der Selbstverwaltung der Gemeinden . So
müsse er es eigenartig finden , daß daZ Ministerium gegen den gesamtenStadtrat von Bruchsal inklusive Oberbürgermeister gerichtlich vorgehe
wegen Vergehens gegen die Bauordnung . Weiter hoffe er . daß das
Ministerium gegen die Presse dieselbe Haltung einnehme wie bisherund daß es das Vcrsammlungs - und Vereinsrecht liberal auslege .

Abg . Gießler (Ztr . ) hält eine große politische Debatte nicht für
notwendig, wenn er dem Vorredner auch nicht beipflichte, daß das
Ministerium in nationalliberalen Bahnen weiter wandle . Die Politikdes Ministeriums müsse sein für das Wohl des gesamten Volkes zu
sorgen. Recht und Gerechtigkeit zu schützen, Wohlfahrt und Kultur zu
fördern für alle Klaffen der Bevölkerung. Nicht in Politik sollen die
DerwaltungSbeamten machen , sondern die Interessen ihres Bezirkesvertreten und dann würde man auch unabhängige Beamten in die Ver
Wallung bekommen . Redner bedauert gleichfalls den Strich an den
Beiträgen für Gemeinde- und Kreiswege und weißt auf die günstigen
Rechnungsabschlüsse des letzten Jahres hin . die gestern bekannt ge¬worden. Redner verbreitet sich über die Jugendfürsorgevereine , die
eine staatliche Unterstützung verdienten . Auch er möchte die Polizei
auffordern , einer gewissen Unmoralität entgegenzuarbeiten . Des
Weiteren befürwortet Redner die Einstellung von weiblichen Polizei¬
assistenten, wie in Württemberg der Versuch gemacht. Eine große Be¬
deutung für die kleinen Gemeinden bildeten die Krankenschwestern bei¬
der Konfessionen, deren Zusammenleben man nicht erschweren sollte .
Mit dem Vorredner sage auch er, daß die etatmäßigen Stellen aus
sachlichen und nicht persönlichen gründen errichtet würden . Eine gut
qualifizierte Schutzmannschast könne man nur durch gute Bezahlung
erhalten . Auch seine Partei stimme für den Polizeihauptmann unter
der Voraussetzung, daß derselbe unter dem Polizeidirektor stehe . Mit
dem Vorredner wünsche auch er die weiteste Belehrung der Bevölkerung
über die vielen Polizeiborschriften.

Abg . Franz snatl . ) verbreitet sich über die Sonntagsruhe im Han¬
del . von der nur der Hausierhandel einen Nutzen habe. Statt den Han¬
delsstand zu unterstützen, werde er nur gehemmt. Während des
Gottesdienstes solle der Kaufmann schließen , aber am Nachmittag sollte
der Kaufmann offen halten dürfen .

Es wird hierauf die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Montag y25 Uhr . ,
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

Helrats - ss ^
n . Privat-

Specialauskünfte
üb . Famil . u einzelne Perionen
bezgl. Vermögen , Ruf. Char. ,
Vorleben u. I w . streng diSkr.
an allen Orten der Erde " ' s

WMoolloi Jotas"
Nürnberg , Binbrrgaffe 24 .

»( Viele frciwill . Dankschreiben .) a

Heirat ! w. häuSl. erzog. Frl. 22 I m
kl . Fehler, Verm . 1600vaM . bar : später
erbe Verm . n Bed . doch gut. Char . u.
treue Liebe. Brief an : 1535a.6 .1
Fr . Comhert , Berlin S . O . 26 .

I jifl Mark per Woche resp
40—60 Provision ! 1 !

für den Vertrieb meiner rühm-
lichst bekannten 1531»

SWtt rc.
suche geeignete Personen.

Verlangen Sie per KartePro¬
spekt von W . Pötters , Barmen .

Nettestes Geschäft dieser Branche .

Existenz .
Die Lizenz für Baden eines im

ganzen Lande gut eingeführten , sau¬
beren Spezialartikels ist für 1000 M.
sofort zu vergeben . Hoher Gewinn !
Kein Laden, Branchekenntnifle nicht
erforderlich . Gcfl . Anfragen beförd .
die Exped. der . Bad. Presse " unter
Nr 1448». 2 2

Donnerstag den 20. VS . Mt » ,vormittags 10 Uhr, werden aut
dem Magozinhof am Schloßplay
größere Mengen Roggenkleie und
Naturialenabfälle meistbietend gegen
Barzahlung versteigert . 1494 »

'Bnmanlnitit Wstt.
NERVENLEIDENDE

erhalt , wicht . Mittedg . umsonstv
I ADOLF SENG,CASSEL 30 . ,

Tüchtiger junger Kanfmann , mit
Ein- u . Verkauf vertraut u . 15000 Mk
verfügbarem Kapital, sucht

zu kaufen .
Offerten erbeten unter Nr- 85782

an die Exped . der . Bad. Presse ".
Eine guterhaltene » schwarz «

^örrjarfnüriotorriiDialirfr
zu kaufen gesucht. Off. unt . Nr . 65796
an die Exped . der „Bad . Presse ". 2 . 1

Glänzende Existenz !
Zur Uebernahme eines alten

soliden Geschäfts m den Reichs¬
landen , das einen jährl . Rein¬
gewinn von 30—40 000 M ab-
wicft , wird Kapitalist oder Teil
Hader mit 40—50 000 M gesucht
Branchekermtm fse nicht erforderlich
Ernste Offerten unter Nr . 1513g
an die Exped . der „Bad . Presse

Vollen Ratte « Genuss
ohne jede schädliche Nebenwirkung bietet Kathreiners Malzkaffee — feit
nahezu 18 Jahren aufs glänzendste bewährt — täglich von Millionen
Menfche« getrunken — das bekömmlichste und billigste Frühstücks- und
Familiengetränk . Die Taffe stellt fich auf etwa ’/, Pfg . — Kathreiners
Malzkaffee ist kein Surrogat , sonder « ein selbständiges Genußmittel ,
garantiert rein « nd unverfälscht . Rur echt in geschloffene « Paket in der
bekannten Ausstattung mit Bild und Ramenszug des Pfarrers Kneipp und
der Firma Kathreiners Malzkaffee -Fabriken . 1404»

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

11702

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig . -noi» Kohlensäurehaltig , »loi» Bekömmlich .

Wn-W.
Nr. 13067
v II 496

Am 13 . Februar 1908 wurde am
Eingang des Maxauer RHcinbafenS
die Leiche eines neugeborenen Knaben
gefunden . Nach dem Ergebnis der
Leichenöffnung ist das Kind den Er¬
stickungstod gestorben u. zwar wahr¬
scheinlich vor etwa 8—14 Tagen . Die
Leiche war eingehüllt in dieuntercHälste
des Vorderteils eines weißen einfachen
Herrenhemdes , in einem rot-weiß
karierten Kopfkissenüberzug und in
weißes und braunes Papier . Wahr¬
scheinlich ist die Leiche am 12 . Fe¬
bruar 1908 von einer von mehreren
Zeugen gesehenenFraucnsperson in den
Rheinhafengeworfen worden ; die Per¬
son ( ielinermV , Verkäuferin ?, Dienst
mädchen ?) kam nachuiittagS 2 ' ° Uhr
mit dem von Karlsruhe kommenden
Zuge in Maxau an . Sie verließ
Maxau um 3 '° Uhr zu Fuß u . ging
nach Knielingen . Von Kniclingen
ab fehlt ihre Spur , es ist wahr¬
scheinlich , daß sie zu Fuß nach

Sarlsruhe -Mühlburg weitergegangrn
ist. Beschreibung der Frauen »,
person : Etwa 20- Jahre alt,
1 .60 bis 1.65 Meter groß, dunkel¬
blond; städtisch gekleidet wie folgt :
Filzhut mit aufgcschlagenem Rand ;
schwarze Jacke, angeblich von Plüsch ,
vielleicht auch von Krimmernach¬
ahmung; Heller, weißer oder grauer,
langhaariger Halspelz; schwarze
Handtasche aus Leder oder Wachs¬
tuch, unten etwa 40 — 50 cm lang,
nach oben sich verjüngend , mit zwei
Handgriffen. — Die anscheinend von
dieser Person stammenden Fußspuren,
von denen Abdrücke hier verwahrt wer¬
den, rühren von ziemlichspiöen .ungcna -
gelten Schuhen her n. weisen solgcnde
Maße auf : Länge 26 ' z cm ; Sohlen-
breite 8 '/, cm ; Absatzbreite 6 >/, cm ;
Absatzlänge 7 cm .

Um sachdienliche Mitteilungen
wird gebeten.

Karlsruhe, 14 . Februar 1908 .
Großh Staatsanwalt :

S ch w ö r e r.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden Vaters

Philipp Held, Blechnermeister,
für die reichen Kranzspenden , die ehrenvolle Begleitung
zur letzten Ruhestätte , sprechen wir allen unseren innig¬sten Dank aus.

Besonders innigen Dank sagen wir Herrn Stndtpfarrer
Rapp für seine trostreichen Worte , dem GesangvereinLiedertafel -Frohsinn für seinen erhebenden Trauergesang ,dem Vertreter des Militärvereins , Herrn Oberbuchhalter
Wehrle , für den warmen Nachruf , sowie dem Billklnb
für die an dem Grabe des Verblichenen niedergelegte
Kranzspende . B5799

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 15 . Februar 1908 ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie

die vielen Blumenspenden bei dem schweren Verluste
meines guten und unvergesslichen Mannes , spreche ich
im Namen der trauernden Hinterbliebenen den innigstenDank ans. Besonders meiner werten Tischgesellschaft ,dem Gesangverein Harmonie , der Schneiderkrankenkasse
und dem Schneider -Unterstützungsbund meinen herz¬lichsten Dank . 2533

Karlsruhe , den 15. Februar 1908.
Sabette Scbaaf Wwe .

nebst Kinder .
Der Trauergottesdienst findet - Iontag den 17. Febr .,morgens 7 Uhr , in der Stefanskirche statt .

Beamter, anfangs 30 . evangelischer Konfession, angenehmes Aeußeremit einem Einkommen von Mk. 3600 p . a. wünscht mit junger Dame,häuslich erzogen und verinögend, behufs späterer
SW

in Korrespondenz ßu treten- Briefe mit Photographie und genauer Ber-
mögenSangabi : ielttbe man unter Nr . 1492a an die Expedition der „ Bas .
Presse " zurichten. Diskretion Ehrensache . Nichtkonveni-rendes io;oit zu . ück .

Trauerhiitß
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Geschw . Gutmann, !

„ Waldstrasss 37 . 1037 i

Sie finden
Käufen

oder

Teilhaber
lir jede Art hiesiger oder auswär-
gerGeschäfte,Fabriken,Grund -

.tücke,Güter ^ Gewerbebetriebe
a$cb und verschwiegen
hne Provision, da kein Agent, durch
. Hemmen Hackf.

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache

Infolge der , auf meine Kosten, i gtfOZeitungenerscheinenden Inserate di *2.tets mit ca. 2000 kapitalkräftigen Rlektanten aus ganz Deutschland un
Nachbarstaaten ln Verbindung, daht **
meine enormen Erfolge, glänzende :. *
und zahlreichen Anerkennungen.Altes Unternehmen mit eigenenBureauxi.Dresden,Leipzig ,Hannover,Köln a/Rh . und Karlsruhe (Baden *.

Jagdhund entlanfen,
Mittwoch den 12. ds. (1 Jabr alt,braun, kurzer Schwanz u. kurz behäng «,auf den Namen Feldmann hörend .

Abzugeben Söllingen , Jagdhüter
azzmr . Vor Ankauf w . gewarnt
% rlarMi wurde Samstag früh^ rilvllu zlvjschx,, 7 ix . 8 Uhr ein
Portemonnaie mit 2 Ringen in der
Degenfeldstraße. Abzugeben gegen
Belohn . Zn erfr . unt Nr. 85844
in der Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Fast neues vollständ . Bett, Schrank ,
Waschkommode, Nachttisch, Gasherd
billig zu verkaufe » . 65800

Uhlandstratze 22, pari.

.chiffejungen
^ fucht Heinrich Zabel , Al

«» na , Gr . Elbstr. 100 "1112.

Statische Berechnungen
and Zeichnungen

aller Art , auch Eisenbeton ,Studienarbeiten etc . fertigt
bei mäs8igem Honorar Bau¬
ingenieur (Dipl . Ing ) Gefl.
Offerten unt . Nr . B5421 an die
Exp , der , Bad Presse “ . 2.2

Für Weiuhaudluug in kleinerer
Stadt Mittelbadens. vorzügliche
Weingegend , wird ein

tätiger Teilhaber
mit einer Einlage von Mk. 15 —20000
auf sofort zur Ausdehnung der Ge¬
schäftes gesucht . Je nach Wunsch
Bureau - od . Reisevosten. Vorzügliche
Lebensstellung . Offert, u . Nr. 1332»
an die Exped der „Bad. Presse " erb.

50—70000 Mk.
find auf l . Hypotheken zu * " ,<>/,
per April, Juli und Oktober ar»S>
zuleihen durch 2558 .3.1

August Schmitt ,
Hvpothekengeichäft. Karlsruhe ,

Lesfingstratze Sa, Telephon 2117

Kapital ! 3.2
Bei Errichtung eines Groß¬

betriebes für hochrentable Obstzucht
können sich ein aber mehrere Kapi¬
talisten beteiligen.

Gefl . Offerten mirt Angabe der
Höhe der Bareinlagen bef . unt . Nr
1481» die Exped. der „Bald.Presse"

Land ^ ai .
Ein in nächster Umgeb. von

Karlsruhe gelegenes Landgut.
Wohnhaus mit 7 Zimmern,
Oekonomirgeb . , Stallungen mit
dir. auschl. großen Obst - und
Gemüsegärten ( hauptsächk. für
Gärtner paffend), 2 Min. vom
Bahnhof entf., zu verpachten ev .
zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 2372 an
die Exp . der . Bad Presse " . 2.2

Rastatt
Hans tÄ L-idcn
in bester Lage mit Bauplatz ,in bestem Zustand, ist wegzugs¬
halber preiswert

zu verkaufen.
I» Kapitalanlage. Anzahlung

miudestens 1b Mille. 137o »3 .3
Geschwist . Kaufmann,

SrnHentinfeftion ,
Rastatt. Tel . 172.

Wir haben ein »eu errichtetes , so¬
lid erbautes

im Villenviertel «« der Kaiser »
alle« Nr. 42 , zwischen Richard
Wagner- und Händelstraße, zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2 1:2ftörftg und
hat 9 Zimmer ( Atelier )» 2 Dielen ,Bad, Veranden u. Terrassen , Warm-
wasser-Heizung , elektrische Licht-Ein-
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden. 746*

Fischer & Bischoff,
Baugeschüft ,

Sephieustr. S7 . Telephon14SS .

Spekulüfions - OtajEkf
ca. 14000 qm in Gaggenau 1. 1
Murgtal , im Ort , in gelund -,
freier Lage gelegen , worauf ffch j
ein groß. ,massiv »zweiftöck .lvohn-
haui befindet , unt . d. Schätzungs -
Preis, für 45000 Mk. z. verk . |
Offerten unter Nr . 84252 an
die Exped . d . „Bad. Presse " erb.

Wer
eine Stelle Mt >
eine Stelle zn vergeben Hst
twlls zn mieten sicht
M zn vermieten Hit
M in fnnfen Mt
M zn nerksnsen |it

inferirt am erfolgreichste « und
billigsten in der

BadisehenPresse.
Kttllniht, Elke Zirkel a . Luamßr

gnr Metzger, Wer,
Hansbnrsrhen re.

bietet sich günstige Gelegenheit ,
in e . Landstädtchen bei Karlsruhe
eine sehr gut gehende, altrenom¬
mierte 3.3

Wirtschaft
mit Real- und Schildgerechiig -
keit, Tanz - und Tdeatersaal
tschönster am Platz), Fremden¬
zimmer rc . bei 3 - 5 : 00 Mark
Anzahlung zu kaufen .

Verbrauch : 5> 0 ?!I Bier und
60—70 hi Wein Wöchentliche
Schlachtung . Für junge Leute
gliiuzende Existenz . Erfor-
oerlicheniallS noch Brauerei-
untcrstützung . Offerten unter
Nr . 2099 an die Exped. der
„Bad. Presse " .

Haiwerkauf.
Jzr verkehrsreichem Orte bei

Karüsr . Rhemhafen ist ein zur
Fubrhastevei oder Landwirlsch. sehr
geeigi ^ cs Anwesen, besteh , in
einem Istöck . Wohnh. , nebst freisteh ,
großer Scheuer mit 2 Stallungen ,
Schweinestüllen usw. äußerst billig
ans erster Hand zu verk. , da Besitzer
die Scheuer und Ställe nicht aus¬
nützen kann .

Großer Hof, Garten u . Brunnen
ist vorhanden.

Gefl. Anfr . erb. unt . Nr . B3448
cm die Exped . der „ Bad . Presse" .

Orchestrion,
schöne ? Instrument , neuester !

>Konstruktion , billig zu ver - !
kaufe ». 4.3

Offerten unter Nr . 2108 an die
! Exped . der „Bad . Presse " erbet . [_

Motorrad
Marke „ Allright"

, 2 HP , mit Accum.-
Zündung, in tadellosem Zustande,
zum Spottpreis von 235 Mk. sofort
zu verkaufen . 1518 »

Gcfl. Offerten an Will . . Th .
Schmidt , Baden -Baden ,

Damen- u . Herren-
Lahrrad . wenig gefahr , weg . Platz¬
mangel bill zu verstauten 85831

Warkgralenstr. 20 , 2 . St .
Möbel sehr dill. weg. Platzmang .

abzugeben , eleg Saloue nrichtung , wie
neu , 380 Mk., Vertiko , f. Chiffonnier,
3teilig, Taschendiwan , Spiegel,Stühle ,
Waschkommödchenin. Marmor , Nacht¬
tisch . stlb ., neue Dameuuhr mit eleg .
Kette , zus. 12 Mk., sild . Hcrrenremon-
toir- Uhr sehr billig . 85834

Hirschstraße 1, pari . , links.

Fäffer -Verkaus .
Ein Ovalfaß von 736 Liter , sowie

runde von70 — 220Litern Blume «»
kübcl verschiedener Größe hat billig
zu verkaufe « 85843.2.1
Ted . Fellhauer , Walbstr . » 4 .

DtttAlt Schwing- und
llllirilf Ringschiff, nt« ,

billig abzugeben . 85841
Barl Jungk , Zirkel 3»

Sofa d . Chaiselongue
billig zu verkaufen . 85792

Fasaueustraße 14» 1 . St.
fe ge,pleite Violine %

chön im Ton , bill. abzuqcb. 85835
Markgrafenstr . 20 , 2. Stock.

Kinderwagen,
naben ) billig zu verkaufen . 85825

Bahuhofstratze 14, Hth. 3. St.
0T .« « bei - Verkauf .

Betten, Waschkommode, Nachttische,
einzelne Matratzen, Roßhaarmatratzen»' Trulueau . isalon -Garnitnr mit 2
Fauteuil , B "" ko , Chiffonniere , Ko»
mode, Gar . . ^ beschrank, Paneelbrctt ,
Bilder, Oelg. .näldc , Dienstbotcnbettcu ,

viegelschrank. Diwan, Schreibtisch ,
Kinderbett, Küchcnschrank, Tische ,
Hocker , Herd zu verkaufen .
85824 Sophienstratze 13 . Part.

Ku^ Schreiner.
Ein gut erhaltener Leimofe «

billig zu verkaufen . 85827
Klauprcchtstraße 26 , 1 . St .

Zu verkaufen
1 blaue » ruchkostüm , ein weiß m.
blau gestreift Lheviotkostüm .
85786_ Sirschstraste Sfi .

Vogelkäfige
Stück, 50 u. 60 cm lang und ein

kl. Aquarium sehr billig zu verk«
85842 Uhlaudstratze 10 , III .

Deutlcbrr Boxer »
chöneS Tier , billig zu verkaufe «.

85838 Kapelleustr . 46 , im Lade« .

Ofen -Verkauf .
Habe eine Partie bereits noch neuer

Ocfen aller Art bill . z. verk. 82840
Adlerstraßo 28, Herd» u. Ofenlager ,
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Ein Versuch überzeugt

2.2krlcdigie
LMDraßewärttWk .

Die stelle deL Wärters in
Strecke 10 zur Besorgung der
LarOstrahe Mischen Durlach und
Wolfartsweier mit dem Jabreslohn
von 80 -t Jt , mit welcher ein Neben ,
nutzen von 47 M verbunden ist,
wird zur Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen haben 'binnen 14
Jagen unter Vorlage des Militär¬
paffes , des gemcirwerätlicken Leu¬
mundszeugnisses und 'des ärztlichen
Gesundheitszeugnisses bei Herrn
Stachenlneister D i l g e r in Dur¬
lach — bei welchem der Vordruck
zum ärztlichen Zeugnis zu erheben
ist — zu geschehen. Bemerkt wird ,
daß dem Wärter bei andauernd
guver Führung und Leistung die
nichreiatmäßige Beamtoneigenschasi
verliehen werden kann . 2452

Karlsruhe , 12 . Februar 1608.
Gr . Wasser - und Stratzenbau -

inspektion

Äauarbeitenvergebung .
Tie Evangel . StiftSfchaffnei Lahr

vergiebt nachverzeichnete Bau -
arberten zum Neubau eines «xmg.
Pfarrhauses irr Lahr im Wege des
öffentlichen Angebots:

vercnrschlagt zu Ji
Erd - und Gra/barbeit 480 .26
Maurerarbeiten 12 563 .83
Ttench. -Arbeit (Roter

Sandstein ) 5220 .82
Zimmerarbeit 2428 .26
Schmiedearbeit 430 .—
Walzeisenliefevung 777 .85
Dachdeckuny (Weber-

schtvänze u . Schiefer) 1726 .46
Blechnerwrlbeit 940 . 15
Verp .- u . Gipserarbeit 1384 .33
Schreinerarbeit 3886 .45
Glaserarbeit 1078 .63
schlosserarbeu 1187_
Maler - und Tüncher¬

arbeit 1068 .21
Tapezierarbeit ( ohne

Tapetenlieferuug 150 .—
Pläne , Arbeitsbeschreibungen u .

Wedingungen, welche nicht abge¬
geben werden, können in den hier¬
zu ' freundlichst zur Verfügung ge¬
stellten Räumen des Stadtbauamtes
Lahr in den üblichen Geschäfts-
stunden eingesehen werden , wo¬
selbst auch die Formulare für die
Angebote gegen Erstattung der
Herstellungskosten in Empfang ge¬
nommen und die verschlossenen , mit
Aufschrift „Pfarrhausneubau " ver¬
sehen, aus Einzelpreise gestellten
Angebote bis zum ErösftmngS-
lermrn am

Donnerstag den 27. Februar ,
vormittags 11 vhr ,

entgegenyenommen werden. Zu¬
schlagsfrist 4 Wochen . 1521g

Karlsruhe , 14 . Februar 190« .
Evangelische Kirchenbaninspektion.

Bekanntmachung.
Die Vermittlung von
Lehrlingstcllen betr.

Bei dem Unterzeichneten Amte haben
sich auf kommende Ostern eine größere
Anzahl Lehrlinge aller Berufsarten
vormerken lassen.

Wir ersuchen die Herren Geschäfts ^
inhaber, Fabrikanten und Gewerbe¬
treibenden um gefl. Zuweisung von
Aufträgen unter Angabe , ob die
Lehrstelle mit oder ohne Kost und
Wohnung zu besetzen ist.

Die näheren Personalien der Lehr
stellensuchendenkönnen von den Herten
Meistern bei un » eingesehen werden .

Die Vermittlung erfolgt völlig
kostenlos . 2309.2 2
Sermaltnng lel Mt ArbtilSmteS

(Arbeüsnachweisftelle )
Zähringerstr. 100 . Tel. 1188.

HnlMlAligmiiig.
Das Br. Hofforst - a. Jagdamt

Friedrichstal versteigert am
Mittwoch , 19 . Aevruar k. I .,

früh 9 Ahr,
in Ttntenfee aus den Ab
teilunaen „Lachensuhl . Heckrechtiuhl,
Lipplislache und Diclacker" :

20 fichteuc Gerüst », Leiter» und
Hopfenstangen : 3 Ster ver¬
schiedene Scheiter und Rollen ;
169 Ster meist sorlen « Rollen ;
15 Ster buchene und gemischte
Prügel ; 76 Ster eichene und
103 l Ster sorlene Prügel .

Vorzeiger : Hosiüger Klumvp in
Stutcnsee. _ 1437a 2 2

Eine Kommode, Küchralckaft. Tisch
u Lciterwägelchen billig zu verkaufen .
B5594 Augarteustr. 58 , 3. St

Sinzheim , Amt $aitn.

NOchveckilf.

Die Gemeinde Sinzheim beab¬
sichtigt das Nutzholzerträgnis im
Butzwciugarteu , bestehend im :

46 I . , 19 II . , 22 III . , 17
IV . , 1 V . , 5 VI . Kl . Tamien -
stämme, 33 L . 38 II . , 5 III .
Kl. tarntene Klötze , sowie 1 I .
und 1 III . Kl. eichener Ab¬
schnitt

in einem Los im Submissions -
Wege zu verkaufen.
_ Schriftliche Angebote sind nach
trsortimenten untö Klaffen bis
längstens

Freitag den 21. Februar l . Js ..
nachmittags 2 Uhr,

beim Gemeinderat dahier ver¬
schlissen und mit entsprechender
Ausfchrist versehen, emzursichen.

Die Bedingungen liegen auf dem
Rathause zur Einsicht aus .

Waldhüter Hasel in Noutveier
zeigt auf Verlange » das Holz vor
und fertigt Auszüge. 1466a

Sinzheim , 12 . Februar 1908.
Der Gemeinderat .

Lorenz .

Wein markt in Offenbwrg .
Dienstag den 10 . Mär ; d . I .

rrorrnittags 10 — 12 ' , Uhr , 3.1
im Gasthaus p !>en .„örei Aouigen^ .

Aeußerst günstige Gelegenheit zum Ankauf der berühmten 1352a
Ortenauer Weist - und Rotweine .

Hillt. Blanhenhont senior, HilnplsMilzn in 11m Üä
läßt Donnerstag de« 5 . März 1908 , nachmittags 2 Uhr . im Gast-
Hof zum Löwen in Müllheim ea . 1000 Hektoliter selbstgezogene Markgräfler
Weißweine der Jahrgänge 1904 , 1905 , 1906, 1907 öffentlich versteigern .
Proben und Preislisten stehen zur Verfügung. 1070a.3.2

Grundstücks »
Versteigerung.

Das Unterzeichnete Notariat ver¬
steigert in seinen Diensträmnen da»
hier am :

Montag den 24. Februar 1908 ,
nachmittags 2 Uhr,

im Auftrag des .Konkursverwalters
Ernst Sommer in Straßburg fol¬
gende der Konkursmafle des August
Huber in Kehl gehörige Grundstücke
der Gemarkung Rippoldsau :

Lagrb . -Nr . 104 :
41 a 17 qm Wiese . Gewann :

hinterer Holzwald ;
Lgrb . -Nr . 111 :

4 ha 34 a 68 qm Hofmite ,
Hausgarten , Ackerland . Grasrain
und Reutfeld , ©eJtxnjn Wolfen¬
berg, mit Wohnhaus . Stallungen ,
Back- und Waschhaus;

Lagrb .-Nr . 104a :
3 a 13 qm Wiese , Gewann : hin¬

terer Holzwald ;
Lagrb .-Nr . 299 :

32 a 79 qm Wiese , Gewann :
vor Seebach;

Lagrb . -Nr . 300 :
62 a 21 qm Gewann : vor See¬

bach, Hoftaite , Wiese und Holz¬
lagerplatz , mit zweistöckiger Däg-
mühle und Wagenremise ;

Lagrb . -Nr . 305 :
5 ha 17 a 76 qm Hofraitv,

HauSgarten , Ackerland , Wiese .
Waide. Wald . Wege, Holzlager¬
platz mit Gebäulichkeiten ( Wohn¬
haus ) .

Die Bedingungen können bei
dem Unterzeichneten Notariat sowie
auf dem Rathaus in Rippoldsau
eingesehen werden. 1146a

Wolfach , den 3 . Februar 1908.
Großh . Notariat .

Harrer .

21
Nutz- nab Brmhch

PtkAkMkiiili.
Das Großh . Forstamt Durlach

versteigert mit Borgfrist aus den
Domänentvaüd - Distrikten Hohberg
und Sckstohberg bei Wössingen am

Freftag den 21 . Februar l . I .,
vormittags 9 Uhr

beginnend, auf dem Rathause in
Wössingen:

3 Buchen II . Kl . , 12 III .
Kl . und . 23 IV . Kl. ; 3 Eichen
IV . und V . Kl. ; 47 Fichteu-
stämm« IV .—VI . Kl. und 6
Fichtenabschnitte III . Kl . mit
zusammen 53 km Inhalt . 220
Ster buchene Scheiter I . Kl. ,
192 Ster M» . Scheiter und
Stollen II . Kl . . 41 Ster Schei¬
ter III Kl. , 55 Ster buchene
Prügel II . Kl. , 12 Ster ge¬
mischte Prügel II . Kl . , 2660
Srück buchene . 125 Stück ge-
mischte Wellen, 9 Reisighau,en
u. mehrere Lol« Schlagrourn .

Da« Hotz rm Hohberg wird von
Dontäneraockldhüter Volk in Wösch¬
bach. jenes im Schsobdeug von
Waldhut« Geis in Wössingen vor
g«g«yt . 1S1ÜU

fl W -Verjteigeruilg.
Otto Kaltenbach , RklßnlSItßtzer
lnI»sutvi,,Post - u .Bllhnstatio» Sulzbnrg
läßt am Mittwoch d . 11 , Marz 1908 ,
nachmittags halb 3 Uhr, im Gasthau» znm
Wilden Mann in Xa « ren ca. 1400 Hekto-

_ liter garantiert naturreine Markgräfler»
Weine verschiedener Jahrgänge , speziell 1906er Laufener, vrrsteigern .

probe» und ilataloge stehen gratis zur Verfügung. 746 ».3.2

Unserer geehrten Kundschaft machen wir hier¬
mit die ergebene Mitteilung , dass wir die Leitung
unserer Filiale Karlsruhe

Herrn Carl Setts
übertragen haben . Indem wir für das uns seither
freundl . entgegengebrachte Vertrauen bestens danken ,
hüten wir , uns dasselbe unter der neuen Leitung
auch weiterhin bewahren zu wollen .

Wir werden bemüht sein , den weitgehendsten
Wünschen gerecht zu werden und stets reichhaltigste
Auswahl unserer bestbekannten Marken bieten .

Oscar Friehmelt
Zigarren - , Zigaretten - und Tabak - Fabriken

Ges . m . b . H . in Stuttgart .
Filiale KARLSRUHE , Kaiserstrasse 60.

2543
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lifo , das beste , . ? ]]
'Hill ! BILLIGSTE, | 1 II | | |
Voli/Jl . bequemste ! MJL *

Ersatz für St *!1]??
r ^ Jerpentin u- Salmia * -. ^Y BERG & C? Abt: Chem.Fab̂

LEIPZIG -WAHREH

iMlrtftr : Relnrich Schäfer , Mannheim,
1528a .4.1

Karnevalistische Kopfbedeckungen in Papier
und Stoff, in grosser Auswahl . Karnevalistische
Maaldekorationen , wie Guirtanden, Bilder, Deko¬
rationsmasken u . 8 . w. , alle Sehers -, I .ärm - und
Ansteckartikel fUr Karneval , Cotlllonorden ,
Cotilloi tourei , Knallbonbons , Kostüme , Thea erliteratur
und musikalisohe Humoristica , Theaterbühne. 10449a

III Katalog 183 pro 1908 gratis und franko.
Bernhard Richter , gegr. 1869 , K5ln a. Rhein .

tiypotlKkcibRe$tkauf$cbillinge
werden stets für eigene Rechnung angekauft . Offerten erd. M. l post¬
lagernd Freibnrg in Baden . 819184.27.20

Saarienriegeii,
in 11 Tagen werfend , seltene Größe,
weiß, hornlos, etwa 5 Lit. Milch, so¬
fort 2 Stück abzugeben. 65774

« lbstr. 40, Knieliugeu.

Motorrad ,
gut erhalten, fehr billig z« ver -
an en. 22 7.5.2

Anzusehen Lchillerftraße 11.

besorgt billigst n . zu
coulanten Beding.,
streng reell und
prompt 18902

Bayer , Patent
ingenieurbüras,

Ecke Hübschstrasse,
Tel . 2440.

Du seetes- 1 gtiltTillitiiIlirHusirstrieeili :" ' mit wundervollem
Orgelton. Katal . gratis.

Aloya Maier , Hoflieferant , Fulda .
Illustr .Prospekte auch üb . den neuen
Spielapparat „Harmonista“, mit dem
Jedermann ohne Notenkenntnisse sof .
4»t . Harmonium spielen kann . 1758a

D£ Dralle’s

Malatfine

tj>RAU.E.,HAHBUW.

Ideales
Hautpflegemittel

in Tuben .
ln kalterJahreszeit

unentbehrlich !
Auch für Kindersehrempfehlenswe

Fettet und schmerzt nicht .
Hilft sofort gegen spröde
und aufgesprungeneflau*

ST. LOUIS 190%: GRAND PRIZr
Mailand1906 : GrandPrix .
Zu haben in den Rarfumerie-,Dro$ens

tund Friseurgeschäften .si
in Apotheken.

451a
2 Paar neue

Bettstellen
find enorm billig abzugeben .

Kaiserstraße 93,
1860.6.6 1 Tr . hoch.

Schöne » trockene »

Forlenholz
35 u. 40 mm stark, wird billig
abgegeben.

Offerten unter Nr . 1502 » an die
Exvedition der „ Bad . Presse* zur
Weiterbeförd .crung._ 2 .1

WirWist zu verkaufen.
In bester Lage inmitten einer Amts¬

und Fabrikstadt in der Nähe von
Karlsruhe ist eine bcfferc Gastwirt¬
schaft ( Realgerechtigkeit ) ganz beson¬
derer Umstände halber preiswert zu
verkaufen . Junger Koch oder Metz-
gcr findet prima Auskommen. Off.
u» tcr Nr 1480a an die Erpedition
der „ Bad . Presse" erbeten

Baby u . Pierrette , alle? mit Zaaehör,
billig zu veikausen . 85806

Gteinstratze 4 (Wirtschaft ).

Programm
! vom 16 . bis mit 21 . Februar .

Tonbild :
1 . Briefterzett aus der )

Operette „Schiitzen -
liesel “ .

2 . Die Beissel.
3 . Vorwärts mit Musik.

Tonbild :
4 . Bandlfen-Duett aus der

Oper „Alessandro
Stradella * .

5 . Regatten und Ausstel¬
lungen in London.

6. Haben Sin Fässer zu !
verkaufen ?

7. Wettschwimmen i . Nor- ]
den zur Winterszeit-
Im Wasser bei einer I
TemperaturronOGrad [
Reaumur

Tonbild : 2549
8 . Schwere Jungen, kom.

Duett .

9 . Ein phlegmatischer
Herr.

10. Die angeheiterte Statue , j
U . Auf dem Rasen.

Cafe Jjöderer
empfiehlt

heute Sonntag :
Eisenbahn - Torte
Fariser - 9f
Havanna - 99
Makronen - r,
Pralinee - 99

Nougat - 99
Haselnuss - 99
Schokoladen - 99
Funsch - 99
Brot - 99

sowie diverse Kuchen
Kaffee - und Teegebäck

im Ausschnitt .
Ho ch achtungsvoll

Emil H &fierer ,
Coaditor ,

Ecke Waldhorn- u . Zähringer »U.
Telephon 1585. 2550

emah lene

Schreibtisch ,
neu, ist billig zu verkaufen , sowie em
gut erhaltenes Fahrrad (Sritzuer ) .
R5718 Hnmboldtstr . 18 , 3. St l.
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Letten - Wäsche • Ausstattungenliefert billigst
In gediegenster

Ansführung

Otto Fischer , vo™ if «*»
130 Kaiserstrasse Karlsruhe T«lsjikon WRL

[iiseum Karlsruhe .
Mittwoch den 22 . Februar 1908 :

Kostüm -Ball.
Ein Ausflug auf den Mars .

Kostüme erwünscht . — Maske gestattet .
Die Galerie ist die 10 Uhr geöffnet und findet der Zu¬

tritt zu derselben nur auf der Wendeltreppe statt .
Tischkarten an Hk . 2 .50 sind beim Museumswirt

big 12 Uhr mittags zn lösen . Bei spftter bestellten Gedeeken
erhöht sich der Preis auf 3 Mk . 2657

Karlsruhe , den 14 . Februar 1908,
Der Vorstand .

Verein Volksbildung , f
Mittwoch den 26 . Februar , abends 8 Uhr , findet im Großh.Hostheater eine Vorstellung statt , und zwar die Oper „ lllegimeutS -

tochter " . Die persönlichen Mitglieder haben hierzu daS Vorrecht . Karten
hierzu werden Dienstag den 18 . Februar » abends von halb 9 bis10 Uhr in der » . Braunschen Hosbuchvruckerei , Karl-Friedrich,straße 14, II , verkauft . (Preise der Plätze : Mk. 1.— , 80 Pfg ., 60 Pfg .,40 Pfg ., 30 Pfg ., 10 Pfg.). Nur gegen Vorzeigen der neuen MitgliedS-

j
karte (ßdbi find Theaterkarten erhältlich. Abgezähltes Geld ist mitzubringen.

I

Ei. ili i. Mai-tM-lri .
IV . Familienabend

am Dienstag den 18 . Februar , abends 8 Uhr ,im Saale der Brauerei Schrempp (Waldstraße ).
1 . Fährt . Mitgliederversammlung des Ev . Bundes

Tages > Ordnung :
1 . Zusatz zu den Statuten : Vereinigung der Orts¬

vereine Karlsruhe und Mühlburg.
2. Ergänzungswahlen von Borstands -Mitgliedern.
3. Rechnungs-Ablage. 2543 .4. Anträge und Vorschläge auS der Versammlung.

2. Bortrag des Herrn Stadtpfarrrrs Lachenmann
aus Leonberg (Württbg .)

über „ Reiseeindrücke von der Lage der evan¬
gelischen Gemeinden Frankreichs seit

dem Trennungsgesetz “ .
3 . Musikalische Darbietungen !

Alle Evangelischen sind herzlich eingeladen. j
D . Brückner Hesselbacher . j

Kühler Krug
Sonntag den 16 . Februar ,
nachmittags von 4 Uhr ab,

im grossen Saale : 2sso

KONZERT
der

fltMler * Magnaten»Ikapelle
Kapscandi Joskä .

- - ■ Eintritt frei ! -

IX/l ah ay * TTdVP Fasanenstrasse IWW AüiiÜX TIUI , bei der Kaiserstresse .
Morgen Sonntag , den 16. Februar 1908 :

Barsch gebacken mit Remonladen -Sanee
I.anmirficken garniert

Bessert , 85821
wozu höfliebst einladet Busoher ,

JCandclsschulc „Sermania“
Wf Beginn neuer Kurse am 17 . qrt .

HW" Gewissenhafter Einzelunter¬
richt in allen kaufm . Fächern "WW

NB . Jetzt Kriegstrasse 17, /
( Villa Birkenmeier) .

Neu hergerichtete Lokalitäten .
Anmeldungen und Eintritt jederzeit .

85830

werden rasch und billig anae
in der DruSerri der «8d . |

Gottesdienste.
Sonntag , 16 . Februar

Sdangelifche Stadt-Sr « einde .
Stadtkirch«.

Yt9 Uh: MilirärgotteSinenst : Herr
Militäuoberpfcrrrer D ch l o t •
mann .

10 Uhr : Herr Stadtpft . Rapp .
Kleine Kirche.

V»10 Uhr : Herr Gtrkdtpfarr«
Schwarz .

^ 12 Uhr KiribergotteSdienst: Herr
Hofprediger Fischer .6 Uhr : Bottrag über SermannS -
mifiion : Herr SeemarinSPastor
Pilgram aus Antwerpen.

Schlstzkirchr .
10 Uhr : Herr HofidiaL Kahfer .

Johann,»» rch«.'/L10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Hindenlang .

1^ 11 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Hindenlang .

YtA2 Uhr KinderyotteSdvmft im
Gemeindehaus : Herr Stadt .
Pfarrer Hesselbacher .

8 Uhr : Bottrag über S -eman«S -
mifsion : Herr Seemannspastor
P i l g ra m auö Antwerpen.

CbristnSÜrch».10 Uhr : Herr Stadtpft . Rohda .
YA2 Uhr : Christenlehre : HerrStadt Pfarrer Rohde .6 Uhr : Jahr ^ fest des A»g. evang.»

prot . MiffionSverrinS. Feftpre.
digt : Herr Stadtpfr . Weiß »
hermer aus Mannheim .
Gemeindehaus der Grftftadt,

Blücherstr. 20.
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Jaeger .
Ẑ 12 Uhr KindergotteSdienst: Herr

Stodtpfarrer Jaeger .
Lutterkirche.

10 Uhr : Herr Stadtipfarver
Weidemeier .

n
i

184L
Samstag den 22 . Februar 1908

in den Räumen der Festballe

Grosses Kostümfest
.

Unsere verehrlichen Mitglieder nnd deren Familienangehörigen werden hieran freaad -
liehst eingeladen mit dem Bemerken , dass zum Eintritt für Saal und Galerie die MttglM -
kartn berechtigen nnd das Vorzeigen derselben unerlässlich ist .

Fttr Nichtmitglieder — von Mitgliedern eingeführt — werden auf Namen aas-
gestellte Karten ausgegeben , nnd zwar für tanzlustige junge Herren zum Betrage von 1 Mk . ;fflr auswärtige , bei nnsern Mitgliedern vorübergehend zu Besuch anwesende Damen zu 3 Mk.

Die Abgabe dieser Karten findet Donnerstag den 20. und Freitag den 21 . Februar ,mittags von 1—8 Uhr , im Vereinslokale statt . 2889
Hier wohnhafte Damen, welche dem Verein nicht angehBren, dürfen in keinem Falle eingeführt werden.

Mitgliedkarten und Onfdhrungskarten unterliegen strengster Kontrolle.

Eingang zum Saal durch den westlichen Garderobeanbau .
Eingang zur Galerie durch das HauptportaL

Saal - u . Galerieöflnung V2§ Uhr . Anfang 8 Uhr .
Der Vorstand .

i

!
i

1

141a Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfr . Weidemeier .6 Uhr : Herr Stadwik . -T r e n 11 e.

Gartenstraß » 22.
y310 Uhr : Hr . Stadw . Zxenlte .
1412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stabtpfarrer R a p p.
Drang. Kapelle de» Kadettenhausas.
Der Gottesdienst fällt aus .

Ludwig-Wilhelm.Krankenheim
8 Uhr : Hr . Hofprediger Ka yfcr .

DiakonissenhauSkirche .
Dorm. 10 Uhr : Herr Hikfsgrist.

licher Sitzler .
Abend» Z48 Uhr : Herr HrlfSgoist -

licher Sitzler .
Karl .Friedrich.GidSchtniSkirch ».

(Stadtteil Mühlburg .)
V-10 Uhr : Gottesdienst , Hr . Dekan

C b e r t .
%11 Uhr KindergotteSdienst: HerrD«4an E b e r t .
Donnerstag den 20. Febrnar 1208
3 Uhr abends : Herr Dek . Ebert .

WochengartrSdienste.
Mittwoch den ^9. Februar 1908 :

8 Uhr Stefanienstratze 22 : Herr
Hofprediger Fischer .

Donnerstag den 20. Februar 1908
5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt -

viliar Dr . Kertz .
8 Uhr Johanneskirche : Hr . Pfarrer

Schuster aus Opolanh spricht
über die «v. Kirche in Böhmen.

8 Uhr Konfirmandensaal der
Lutt « kirche : Herr Stadtvikar
T r e n k l e.

Evangelisch « Stadtmffstan .
LrreinShau » Adlerftratz« 28.

% 12 Uhr Kindergottesdienst Adler,
stratze 23 : Herr Stadtnnffionar
Lieber .

%12 Uhr KindergatteÄüenst in der
SohanneSkirche Herr Pfarrer

e n d e r . ,
)L12 Uhr KindergotteSdienst in der

DiakoniffenhauSkapelle : Herr
Hilfsgeistl. Sitzler .

3 Uhr Jungfrauenvevein von Frl .
Weber , Erbprinzenstraße 12.

4 Uhr Jungfrauen -Berein der
Schwester Lene , Adlevstr . 23.

5 Uhr Aden -dyotteSdienst : Herr
Pfarrer Bender .

8 Uhr Gesangsabend deS Vereins »
hauSchors .

Montag , abend? 7 Uhr, Flickderrin.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Anguftastratze 3 : Herr Sekretär
K a ch l e r .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauen -BeveinS .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Mgem .
Mbelftunde : Hr . Stadtmissionar
Lieber . Prtt »igtauSgabe.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet-
stunde für Frauen .

Freitag , abends Y* l nnd *49 Uhr.
SSorbmitung für den Kinder-
gotteSdienst .

Geistlicher Verein jnnser MSanee.
Kreuzstratze 23.

Sonntag , abends 8 Uhr, Gesangs-
abend im Bereinshauö .

Dienstag abend Vi9 Uhr Bibelbe-
sprechnng für Männer .

Dienste« . abends V-9 Uhr, Singst .
Mittwoch, abends 8 Uhr, Turnabd .
Donnerstag , nachm . Y»3 Uhr.

christliche Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends Y*9 Uhr,

Bibelbesprechuna der älteren
und jüngeren Abteilung.

samStag , abends V,9 Uhr, Gebetst.
Di« Räumlichkeiten d«S Christ¬

lichen Vereins junger Männer , so.
me diejenigen deS JugendvereinS
,md jeden Abend von 8 Uhr, am
öonnmg von 2 Uhr an geöffnet .
Zum Besuche dieser Abende wird

hrrzlichst eingeladen. __ ,u

SereinShau«, Amalienstrahe 77.
Bonn. Y*.12 Uhr SonniagSschule.
Nachm. 3 Uhr biblischer Vortrag :
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag des Herrn

Dekan Meyer (Durlach ) itter, :
„DaS Evangelium und die so¬
ziale Frage " . Jedermann ist
willkommen.

Montag abend 8 Uhr : Jugendabtl .
Montag , oibendS %9 Uhr, Wau -

Kraugvevrin.
Dienstag abend 8Z4 Uhr Bibeih.

besprechung im Männer , und
JuaglingSverein .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Aerftnmnlung : Herr Inst ». Pfr .
Böh merle .

Donnerstag , abend« Y*.9 Uhr, allg .
Berfammlung Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag abend ys Q Uhr : Ge-
sangstunde 1Mannerchor) .

Freitag , abends 8 Uhr, MiffionS-
abend für Frauen und Mingfr .

SamStttg , abends yz9 Uhr, Gebet.
stunde f. Männer u . Jünglinge .

Lvanselisch - lutherische Gemeinde,
alte Friedhofiapelle, Waldhornstr .
Bormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

S ch e m m.
BereinS-Berfammlungen .

Sonntag de« 16. Februar 1908 :
Konfirmandenfaal S -tefanieustr .22.

Von 4 bi» 6 IM : Versammlung
des Jungfrauen -Vereins .

Konfirmandenfaal Stef <rnienstr .22 .
Bon %7— 148 Uhr : Versamm¬
lung konfirmierter Mädchen.

Gemeindehaus der Weststadt,
Blücherstr. 20 . Wend« 8 Uhr :
lOjaljriges Stiftungsfest d«S ev .
MännerverrinS .
Katholische Stadtgemeinde .

Sonntag SeptnagefimS .
Hauptkirche <St . Stephan ».

Yt 6 Uhr Frühmesse.
% 7 Uhr hl . Messe.
y48 Uhr hl . Messe .
Y<9 Uhr MilitärgvtteSdienst mit

Predigt .
WO Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochmut und Predigt .W2 Uhr KindergotteSdienst mit
Predigt .

143 Uhr Christenlehre f. Jünglinge .3 Uhr Her^-Jefu -Ändacht.
BernbarduSkirche.

W Uhr Frühmess«.
8 Uhr Singmess« mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr KindergotteSdienstm. Pred .2 Uhr Christenlehre für Knaben.
143 Uhr Herz-Jesu -Aridacht .4 Uhr Versammlung des 3 .Ordens .

Liebftanenkirche.
Y*7 Uhr Frühmesse.
»49 Uhr KinderyotteSd. m. Predigt .
V2iO Uhr Hauptgottesdienst mtt

Amt und Predigt .
11 Uhr hl . Messe.
*42 Uhr Christenlehre für Mädchen
143 Uhr Herz-Maria -Bruderschaft.
3 Uhr Müttervereinsverfammlung

mit Predigt .
St . Bin-entiuSkavele.

VAl Uhr AuSterlung der hl. Komm
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt.
kt . BonifatinSkirchefGoetheftratze).
6 Uhr Beichtgelegenheitund Austei -

lung der hl. Kommunion.
%7 Uhr Frühmesse.
14* Uhr Kindergotterd . m . Predigt .
9% Uhr Hochamt mit Predigt .
2 Uhr Christenlehre für d. Knaben.
343 Uhr Andashr zum guten Tod.

Katt . Kapelle de» Kadettenhauses.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divi¬

sionspfarrer Sander .
Ludwig Wilhelm -Krankenhetm.

XI Uhr hl. Messe .
Bt. Franziökushau » ( Grenzstr. 7).
8 Uhr Amt.
Für katholische Taubstumme vo«

Karlsruhe und Umgebung:
Nachmittags 2 Uhr im St . Fran ,

ziskushoars ( Grenzstr . 7 . ) Pre¬
digt, hierauf Andacht mit Segen .
St . Peter - und PaulSkircy«.

6 Uhr Beichtgelegenheit.
%7 u . y,8 Uhr AuStl. d. hl. Kam.
ys8 Uhr deutsche Dingmess«.
1/2IO Uhr Hauptgottesdienst mit

Predigt .
y22 U . Christenlehre f. d. Mädchen.
2 Uhr Vesper.
yzi Uhr Jungfirruen -Kvngoegatton

mit Predigt .
Mittwoch den 19 . Zftbruar , abeni^

V,9 Uhr : Versamlung der Jüng -
lingSsodalität mit Predigt .
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle) .

2 Uhr Singmesse mtt Predigt .
(Alt ») Katholische Stadt,emeinbe .

AufefstehungSkirche .
10 Uhr Herr Stadtpfr . Boden¬

stein .
BereinSversammluugen.

Sonntag den 16. Februar 1908 :
Dieustbotenverein der Weststadt:

«achm. Z44 Uhr : Versammlung
im FrüngiskuShauS.

Jugendverein der Südstädt : nachm .
4 Uhr : Versammlung im Jo -
sephShauS .

Kathol . Dienstbotenvevein: nachm .
4 Uhr : Bevsammlung im Jo »
sephShau « .

Jugondverein der Mittelstadt :
nachm. 4 Uhr : Generalver¬
sammlung sm „ Palmengarten " .

Kathol. Gesellenverrin : Bersamm -
lmrg stillt aus .

Geschaftsyehilfumenverein: nachm .
5 Uhr : Stiftungsfest .

Dienstag den 18. Februar 1908 :
„Fidelttias"

, Verein Kathol . Kauf-
laute und Beamten . 9 Uhr : Ver.
einSabend. Gäste willkommen.

Donnerstag de« 20 . Februar 1908
Kath . Gesellenverrin : abend« Ya i

Uhr : Religiöser Vortrag .
5tzath . Lesederrin: Z49 Uhr : B« emS.

abend.
KriedenSkirche der Methsdisten.

Gemeinde ( Karlstratze 49b ) .
LormittagS WO Uhr Predigt .Bonn . 11 Uhr KindergotteSdienst.
Nachmittags S Uhr : Predigt .
Abends Yt 0 Uhr Verein« .
Montag abend ^ 9 Uhr Gebetfüu.
Mittwoch abend Uhr Bibelstde.

Herr Predig er H . Rieker .
Zionskirche der Evang. Gemein-

schaft ( Beiertheimer Mee 4) ,Form. Yz 10 Uhr Predigt .
Dorm. 11 Uhr SonntaAIschlUe.
Nachm . VA Uhr Predigt .
Nachm . y3 5 Uhr Jungfrauenvevein .
Abends 8 Uhr Männer - und Jüng -

lingsverrin .
DienStag abend Z49 Uhr Gebets-

Versammlung.
Donnerstag aoend %9 Uhr Bibel-

stunde.
Herr Prediger Deeg .

Penslenat „Bon Accuefl"
Chamblon -Tverdon s(Schweiz ).Gründl. Sri . d . frauz. Sprache,owie d. Han«- u. nützl. Handarb.Mk. 720.— jährl . Prosp. gerne z. Vers ,
durch die Vorsteherin . Res. in Karls¬
ruhe u. Ettlingen. 932a.4.2

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 US
ab, b M monotl. rückzahlbar attjärj
Warm - u. Möbclverpfändg.,
Bürgschaft, Hypothek, Schttttsch-iSy .
Erbschaft , Wertpapiere, Lebensve ». '
ficherung u . Abschlutz ». s. w. WUte
Kunde« am hiesige» Platze. Off. ^m. 20 ^ Rückporto mit. Nr. BR84 -
a . d. Exp, d. „Bad . Presst- « h. st»?

Print- «.BMsilciia '
durch direkten Verkehr mit den Dar -
lehei,geben, vermittelt an fritotnte!
Personenjeden Stande « gegen Leben«.
versicherungS-Abschluß der unter«.!
Generalagent rr . Huna «, Kat tzl
ruhe » KaveSenstr . 66. Rückp. * ■*

Neben grSßrrem

Bankkredit
suchen 2 ledige jnnge Saufleut». Chr^

Mk . 8- 10000
gegen 6% Zin« und Sicherheit, zur
Ucbcrnahme eines reut . Ware » «
Hauses . Gefl. Offerten unter F . K .
4100 onRmlslf Haue , K » rl » >
ruh«._ 2587
V«teilig »t«gr»

Gesuch .
Such« « ich hie» »ver «itchster

Umgebung mit grsherer Ka«
pitakeiulage a« eine« Gugras»
geschält »ver einer Fabrik zu
beteilige «. 3.1

Offerte« u«t«r 2tr. Bf 781 au
die Exped. der „Bad. Preffe".

GroH. HtjthkdtkrKarlsrchr .
Souutag ve« 1«. Februar 1SS8.88. AdonuemultS -Lorflelluug dar
Abt. V (graue Abounemautglartm ).

Zum erstenmal :
» I« Bobine .
B«k£ma“ in 4 Bildern von G. Gmi ssa

und L. Jllie «.
Musik von Giacom» Pa «

Musikalische Leitung : Dr . G.
Scenische Leftung: Mathias" Pers »«e« :
Rudolf, Poet . . .
Gchaunard, Musiker Franz
Marcell, Maler . . Z. van ft
Collin. Philosoph . Haas K«
Bcrnard , derHausherr Ed. Sei
Mimi . . . St . WarmrrSpsrarr
Musette . . .. . . Gisella Terä .
Parpignol . . . Em>en Kalnbach
Alcindor . . . . Friedrich Erk.
Sergeant bei der-Zoll-

wache . . . A. BodemuSber
Ein Wächter . . . Jos . ÄrinivHerEine Näheriu . . . Frieda Meyyc.Ein Pflaumenverkäufsr Jos . Derichg .Studenten , Näherinnen, Hntnacher-innen, Bürger , Verkäufer, Hausierer»Soldaten , Kellner , Buben nnd

Mädchen rc.
Handlung : Um 1Ö30 in Pons .

Anfang ' /»7 Bt «. Hude gag. 8 Ahr,
Aa «̂ -^rsfk»nnü 6 Flhr .« rohe Preise.

Färberei Printer
Filifultn — 5 0 ^
AnnakmuUfc* ttmi
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von Schuhmachern
von Karlsruhe und Umgebung hierdurch die erg. Nitteilung , dass
die von uns in der Landesgewerbehalle (Karl-Friedrichstr.)
hier ausgestellten Maschinen morgen Sonntag den 16 . ds.
von 11—1 Uhr in Betrieb vorgezeigt werden und machen
besonders auf die neue Sohlenannähmaschine aufmerksam.

Singer Co. Nähmaschinen Acl .- Ges.

tt n Köchinnen »
I \ Zimmermädchen

« inder - « .

finden hier u . auswärts gute Stellen
durch Krau Ardau 8 «hmittWw .,
Hauptientralburcau . Lrbpeinjtnstr . 27.
Sing Bürgerin iGegr. 1879 ) 85720

Qsr'Hivigslr'asse 38 W zu nrrmirtta :
1 . Stock : Dreizimmerwohnung mit Bad und Zubehör auf 1 . Avril
2. Stock : Vierzunmcrwohnung mit Bad und Zubehör auf 1. Marz
4. Stock : Vierzimmcrwodnung mit Bad und Zubehör auf sofort »562
Stallung für 1 Pferde , Remiie und Sutscherzimmer auf sofort , a.1
sowie die Raume dcS bisherigen Baumat rialiengeschafteS der Firma

L . «ritz Nachf . besteh, in : >500 «, « . Lagerplatz . Bureaugedänd «.
Speicherraum » Lagerschuppe «» ÄeU' r und große Einsatzrt .

Nähere » bei Bankier Albert Lttllnger . Lammstraße 4. Karlsruhe .

gesucht . Gute Zeugnisse ersord .
125 : 5 Jahnstraße 13 .

■ ■ mmi

Kaiserstrasse 124 . Marienstrasse 32 .
2538 ^

Aretz & C ie -

Inhaber : W. Schma & A. Fackler . Grossherzogi. Hoflieferanten-

21 Kreuzstr. 21
Spezial -Hans in Gummiwaren n. Linoleum.

laBiiiiuiiiiiiiiii mer Stellung sucht
verlange die „ Dentickie

Vakanzenpost " Eßlingen 76 . '

per 1. April ei»

Pazg» an « Haasfiraüen , «renn sie gefragt
werden , welcher Cichorien der beste ist ,
in der Tat gibt » für Kenner keinen wohl *
schmeckendereo und ausgiebigeren Kaffee.
güiithlll . Emil SeeUg ' s 'SttruiCiSte » B

Harke Stern «. flB '

P HP

üiiaaaaaaaaaBBaaBBa

i *

8Wmiii. Mih. Wttk-
fätte mit Rckrdckitb.

Tüchtiger Schlosser und
Mechaniker » in Bau », Ma¬
schinen« und Dreherarbeit
perfekt, kan« altes , gut
gehendes Geschäft käuflich
erwerbe « . Einige tansend
Mark erforderlich . Offert ,
« uter Rr . « 8764 an die
Exped . der „Bad . Presse "
erbeten .

wird zum Waschen u.
»UAttfsSDP Bügeln angenommen .
B6839 « örnerstr . 24 , 4. St .. IkS.

Tüchtiger Vertreter,
welcher auf religiöse Werke nachweis¬
lich gute Erfolge erzielte , wird von
leistungsfähigerFirma unter günstigen
Bedingungen zu engagieren gesucht.

Hm Schwur «, Berlin .
1582a Michaelkirchplatz 21 .

Lebensstellung ül0‘
findet tüchtiger Herr durch Brrkauf
uns . berühmt. Futterkalkean Land^
wirte n. Wiederverkäufer . AuchatS
Nebenerwerb Pass . 8 . Hardunj &
C .,chern . Fab>, LeipzioEutriUsch .

R 4 A Mt. täglichverdienenSir
V lv ohne Branchekenntnis
durch Bertr m. leichtoerkaufl. Artikel .
(50—60»/, Prov .) Bitte Adr. per Karte
jatte« ml . Sirsif , BamM. 1583a

seltene Gelegenheit!
Vrivatrcisende, Wiedcrverkäufer.

Herrenu. Damen verdienen 10—20Mk .
täglich . lieber 120 Mk. pro Woche von
Reisenden erzielt . lstiarlss « orton,
Katt witz A . 35. Schlesien . 1498a.6.1

Pr« .-«eis. SÄ &Ä
sof . b. 100 Mk. Fix gesucht. Offert.
kt . 0 . 7 „Jnvalidendank" Leipzig , " ^a

Älteres, welches , in. techo. Kursen
lungere Zeit tätig war, gesucht.

Näheres nnter Nr; 2518 in der
Exp. der „Bad. Presse“. 2,1

Wulm gesucht,
Sprache besitzt .

Offerten unter Nr. 2542 o
Expedition der „Bad . Presse " .

Lehmädchen,

schilo-ssrrr .
Off . unter Nr.

der . BaÄ. Presse"

Ehepaar»
jüngerer, gesucht zur Verwal
einer größ. Schlafbaracke und
Verschleiß von Flaschenbier , e

Nr. 1504» an die Expedstion
»Badischen Presse “ erbeten .

Ein jüngerer, tüchtiger

kann sofort oder
treten bei

Johann Banmann ,
Kaminfegermeiüer

in Boxberg (Baden).

41 H . Albert Teilst ,

Zur Förderung ibreS Neugelchäftes , sowie zu organisatorischen
! Zwecken sucht alte, solide, in Baden best eingefübrte Lebe «»- u .
NufallverfichernngS - Gefellschast einen tüchtigen 2553 !

^ gegen festes Gehalt, Provisionen und hohen Spesen zu eugagieren
(kein Pfiichtpensum ) . Domizil Karlsruhe oder Freiburg. Herren ,
welche über gute Beziehungen auf dem Schwarzwalde oer >ügen und
eine unabhängige sichere Stellung anstreben , Kaufleute , die aus

l irgend einem Grunde zu wechseln beabsichtigen, auch sonstige Reflek¬
tanten, welche die Gelegenheit zu einem besseren Fortkommen ergreifen

| möchten, energisch u. fleißig sind, beliebe» ihre Offert, unter l ' . 691
an Haasenntein & Vogler , A.-G., Karlsruhe einzureichen.

für vefatzarttkel und Strumpfe finden per März
oder April in erstem hause dauernde Stellung.
Veste Empfehlungen erforderlich. Offerten mit
Zeugnisabschriften, Bild und Angabe der Ge-
Haltsansprüche befördert unter Nr. 2361 die
Expeditton der „Badischen preste-. 2.2

Auf 1 . oder 15. März suche ich ein
perfektes Zimmermädchen » das
Nähen und womöglich Frisieren kann
Diener und Köchin vorhanden.

Näheres unter Nr B5717 in bet

tiudffiäriitrln. KLklL *£
a zurückgebliebenes , größ . Kind , vor« u.

nachm einige Stund gef. , aus 1 März
od. spät. Off. mit Zeugnisabschrift, u.
Nr 85795 a. d. Expd . d. „Bad . Presse ".

GMt sör sofort Li. Marz:
Köchinnen , Zimmer - , Kinder -

u . Hausmädchen , Mädchen , die
bürgerlich koche « können , für
hier u. auswärts und Saison .

« Nr » MUdchenscbutz ,
65771 Amalienstr. 11.

Als Stütze
für d. Hausfrau rin Mädchen (od . .
junge W>lwe) gesucht , welch, sich will,
allbn vork HauSarb. unterzieht. Gute
Behandlung u. Vergütung.

Offerten unter Nr . 1386a an die
W Exped . der „Bad . Presse " erbet. 2.2

. f Ei« braves, fleißiges
k Mädchen ,
rd das sich willig allen hä « s »

lichen Arbeiten « nterzieht
l «nv etwas koche» kann ,
[ . findet per 1. März Stell »

„l ung Ettlingerstr. 11.
st- Suche zur Führung meines
en Ha-us-halteS und Erziehung meiner

3 KinLer im Alter von lVt bis 8
>ie Jahren ein älteres erfahrenes

oidär Frau , welche MHx Ansprüche
selbstständig vertreten strrm zum so-

S- fortige» od . baldig. Antritt . 1529«
5- Hugo Hertzsch, Sattler u . Tapezier ,
er Schöllbronn , A. Ettlingen . .

^ Suche für meinen kleinenHaushalt
ein gut empfohlenes , braves

» ÄMdehsir ,
— welches schon in besseren Häusern ge¬

dient hat. 2468
Luise Schumacher ,

ng Jllweliergkschäft, Wald t ratze öS .
Gesucht zum 1. April ein tüchtiger

i Mädchen
:cr zum Alleindienen . Vorzustellen : vtt-
>er lingerk r . 67 , II , auch Sonntags
3 -1 zwischen 5 u. 7 Uhr nachm . 65789

Tüchtiges Mädchen
da» selbst, kochen kann , in der Haus¬
arbeit erfahren ist. zu einzelner Dame

in- aus 15 . März gesucht. 65823
g, Amalienstr . 77 , 3. Stock. 8.1

Anständige », fleißige » Mädchen ,
welches durchaus gewandt u. sauber
Zimmer- und Küchcn- Arbcit in .einein

— größere » Haushalt besorgen u. etwa»
ü kochen kan» , findet gute Stelle. Lohn

b?i 75 Mk . Leopoldstr . 20 , III . 8 " »
18 Braves , zuverlässige » Mädchen in

gut bürgerlichen HauSvalt zu einzelner
— Dame per 1. März gesucht. Mit gu-
9 ten Zeugnissen sich zu melden bis
8 nachmittag » 5 Uhr Markgrafen -
9 straße 48 , 2. Stock , nächst dem
9 Rondckkplatz. 65802
9 Ein braves, fleißiges , älteres
9 Mädchen wird auf 1. Äiärz gelncht.
9 Gute Behandlg . u . Lohn. 658541 Hrdprinzenüt . 1 8,4 . St . (Schule).
9 Zuverlässiges Mädchen , welche ».
9 korben kann , sofort oder 1. März9 gesucht . 65793 3 .19 Hirschstraße 109, 2. St.
9 Zum 1 . März ein zuoerläsi . Dienst-
9 Mädchen bei alleinstehender Frau
— gesucht. 8o815
A G«org-F»iedrichstr. 12, Part.

stteiucht auf 15 . Februar oder
1 . März ein fleißige » Mädchen ,
welches in Hausarbeiten erfahren ist.
65709 Amalienstr . 4 «, 2. St .

Einfache », fleißige » Mädchen
findet auf 1. Mär , gute Stelle .
Sich nielden nachm , von 3—6 Uhr .
65818 « ati - rstr . 10» , 3. Tr

1 LMM »
Ärmittlung . Bür » Mädchen »
schütz, Amalienstr. 11 ._ B5770

Eteenstr. 18 wirb auf 1 Stunde
nnchntittwgs eine ordentliche Person
gesucht. Zu erfrag . paxtzux . B5770

Besucht auf 1 . März oder früher
tüchtiges , Mähchr » da« gut
sauberes AllllvUslU , bürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit
verrichtet . 2883.2 2

Maximilianstraße 8 .
eme MonarSfrau für

UM. | UU) l einige Stunden d. Tages.
Anerbieten erwünscht von Diens¬

tag mittag an 2489.2.1
Hirschstraße 45 , 2 . Stock.

Saubere Frau
für einige Stunden täglich zu HauS»
arbeit gesucht. 85644.2.2

« ophienstraße 16 «, III .

Weissnäherin ,
. .. chtige Arbeiterin, findet dauernde
Beschäftigung , ebenso kann ein Lehr¬
mädchen . welcher daS Weißnähcn
gründlich erlernen will , jetzt oder auf
Ostern eintrcten. 2408 .2.2

August Schulz
Wäsche- und AuSsteuergeschäft,

Herreustraße 24 .

30 Jahre alter, schreibgewandter
Mann sucht Stolle als 3 .1

Siötctbfc tml lappet,
Offerten unter Nr . 1537a an die

Expedition der »Bad . Presse“ erb.

Steifen sichen:
1 tüchtiger , jüngerer Chef mit guten

■ Zeugnissen für Saison,
2 Zimmermädchc » mit Zeug»

. nissen, für Saison, 85859
1 jüngere, gewandte Kellnerin ,
1 einfache, tüchtige Kellnerin durch
Bureau Hl . 14übler ,

Angnstastrnße 8, I.

Ein Gärtner , 21
26 I . alt , gebiente® Kavallerist,
tüchtig und zuverlässig iim Beruf ,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse ,
dcouermbe , passende Stelle bei Herr ,
schafft oder Privat per 1 . older 15 .
März . Gefl. Offerten erbittet Th.
Tkocz. Gärtner , Allschwil, Mühle-
Weg 34 , b . Basel. 1526a

Hochherrschaftlicher
‘
Kittfcij «* ,

verheiratet, perfekter Reiter und
Fahrer , mit vorzüglichen Zeug¬
nisse« und Empfehlungen , sunt
Stelle für hier oder auswärts .
Näheres durch 85788

Fra» Srii SctaSI lue,
Hauptzentralbureau Erbprinzen

straße S7. Gegr. i87h .

Als Herrschastskutscher
sucht ged. Kavallerist , vcrh. , in
Karlsruhe oder Umgebung dauernde
Stellung . Off. unter Nr. 65807
an die Exp. der „ Bad. Presse " 2.1

Mädchen, Stützen , Köchinn ,
Haushälterinnen, Dienst¬
mädchen n s. w . 1512»

suche » Stellung .
AlthanS ' Verlag , Dndar-
»tadt , Eilbsseld . Rückporto !

Besseres Mädchen
welch , schon ged. hat, sucht entsprech .
Stelle in kl . , besseren Privathaushalt
Eintritt sofort Offert. Hauptstr . 8,
Durlach. 85820

Mllkjl , WMd
in gesündester Lage , neuzeitlich einge¬
richtet (Zentralden. . Warmwässerleit .
u.s»w>) zu vermiet , od. verkauf, durch
den Eigent Kämmerer , Sedan»
üraße 11, Frbg . i. V. 65403.3.2

Wkltzittßr. K, IMrtUK,
schöne, große 3-Zimmer Wohnung
mit Bad , Veranda und reichlichem
Zubehör, wegzugshalberzum1 . April
zu vermiet. Näh. Part , r . 85797-3. 1

Zwetzimmerwohnunge « , 5. St ,
zu vermieten . Sweffslst , aße 5» .
Nachtrag . 1 . Stock b. Ad »« » ob .
Hirschsir. 109, 2 . Stock. 8 794 . 10 .1
Nürtzerstraße 1«, Hrhs, im 3 . St .,

ist eme 2 Zimmer - Wohnung mit
Küche, Keller und Kammer auf 1.
April zu vermieten . 65817

Näheres im 1. St . daselbst.
Dnrlacherfi » 10» ist eine Woh-

nA»g mit 1 Zimmer u. Küche für
9 Mk. im Monat dir 1 . G -irz zu
vermieten . Näheres beim Hausver-
walter » eelrer . 65801

« erwigstraße 22 ist eine schöne,
große Dreizimmer - Wohnung ,
Küche mit Veranda, Mansarde und
Keller , per 1. April »n vermute».
Ratzert» pari« rechts. 85790

Parkstr aße S, 2. St -, ist eine herr¬
schaftliche 6 Zimmer -Wohumug
mit reich !. Zubehör ans 1. April zu
vermieten 85816

_ Zu erfragen Bürgers» . IS.
Sternberg straße 4 ist eine schön«
3 Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör aus 1. April billig zu
vermieten . Zu erfragen im Laden
daselbst._

B5837
Tnlla ratze Rr . 74 schöne grofn

z Zimmerwohnnng mit Badq .
und Ptansarde wegzugShalber per
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres 4 . Stock , recht«. 85780

Uhlandstr. 32 . geräumige , nach der
Straße gehend « 2 Zimmerwohn -
ung, GaS , Klosett ev. Bad , muff 1 .
Apvil oder früher zu «ernteten .
Näheres 2 . Stock ._ B6778

Waldstraß « 15, 4. Stock , ist eine
schöne Wohnung mit 4 Zimmern
und reichlichemZubehör auf t . Mai
zu vermiete « . 65838

Näheres Am alien str . 26» IU»_
Zähringerstr . 17b ist eine Man¬

sardenwohnung vrm 2 Zinnnern ,
Küche, Keller, auf 1 . April ' zu-
Vevm . Näh , im 2 . Stock . B6780

Mühlbnrg . Schöne Parterre¬
wohnung , 3—5 Zimmer, nnt gr.
Garten, auf 1 . April zu vermieten.

Näh . Rheinstr . 43 . 65813
Ein möbl . Zimmer , fcpar. Ein¬

gang , ist auf t . März zu vermieten.
85828 Luisen 'iraße S» 2 . St .
Möbl . Maniardenzimmer
ist sofort oder später zu vermieten.
8 " " ' <* l " ttnved »tftE. 25,2 . et . r .

^ .u mit 1
ober 2 Betten sofort zn vermieton .
85840 Körnerstr . 24 , 4 . St , tkS
rtdlerstraß « 1 , 4. Stock , kann em
solider Arbeiter sofort Kost und
Wohnung erhalten._ 65 « >1

Bcruhardstr . 6 , palt . , ist ein schön
möbl. Zimmer mit fep. Ging, ans
1. März an Herrn oder Fräulein
billig zu vermiete « . 65787

Ecke Kaiserallee « nd Uhland -
straße 2, 3 . St ., r -, ist gr. möbl.
Zimmer m. 2 Betten , besonderen
Eingang, an 2 Herrn sofort od. sp .
z« vermieten _ 8 . 662.3.1

$>arteu (lr . 8 a, 2 Trep . , Zimmer ,
gut möbliert , ohne ris - fc-vis , so«
fort od . später zu Venn. 85833

Gartenstr . 40 , eine Treppe hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer an eine ge-
biüete Dame zu vermiet . 85878

Kaiserftratze
^ 138 , 3 Tr -, istd

1 . Mär, ein schönes, gut möbliert.
Zimmer bill . zu verm - 65803 .8.1tl * * .

Karlstraß - 7 «. Hth. , 1. St ., ist em
freunbl . möbl Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1 . März billig
zu vermiete« . 85832.2.1

KSrn - rstraße 23 , 3 St . Us. , ist
eine schöne möbl . Mansarde mit
Ofen billig zu vermieten. 85569 .2L

Aronenstr. 27 , 3 . St . , vis -ärm
Hobel „Geist" , gut möbl . Zimmer .
«Mt mit zwei Betten , preiswert
zu vermieten ._ 85772

Leopoldstraße 32 ist sogleich oder
spater ein großes, schön möbliertes
Zimmer zu verniietc ». Näheres
zwei Treppen hoch. 65858

Lesfing r . 3V , pari ., nächst Kriegstr̂
ist hübsch möbl . Zimmer uiit Pension
sofort oder später zn vermiete«.

^Nähere ; daselbst. 85704
Luisenstraße 44 , 3. St . 11»,, ist

ein möbliertes Zimmer sofort od.
später zu vermieten . 65814

Lutseupraße 57, 4. St . links, ,st
ein helles , gut möblierte», großes
Zimmer mit separatem Eingang
auf I . März zu vermieten. 85850

iv-arienstr . 74 , 4 St . lk.. ist ein
möbl . Zimmer mit separatem Ein¬
gang zu vermieten. 8 ,856

Uüppurrerftr . 88 , 1 . Stock , ist ein
freundlich möbl . Zimmer bis I Mär ,
billig zu vermieten . 85840

Steinftr. 6 firtb 2 Mansarde»-
-immer zu vermieten , nur an so¬
lide Arbeiter . Preis l 'Jl p. Monat .
Zu erfragen im Laden.. 86768

Zähringerstr. 9 möbl . Zimmer uni
oder ohne Pension pe-r sofort tu
vermieten. _ 85778

Zähriugerstraße 84 , 2. Stock, Ist
em gut möbl Zimmer auf 1. März
zu vermieten ._ 85813

iet-Cesuche
Line Wohnung von 8 große«

oder 4 kleineren Zimmern wird von
kleiner, ruhiger Familie in der Nähe
der techn . Hochschule auf 1. Juli zu
mieten gesucht . Off m. PrciSang . unt .
85808 an die Exp, der » Bad. Presse' .

SlliliniüSSI
a. 1, April zu mieten Oststadt
bevorzugt . Off . unt.
der . Bad. Presse .

" ! and . Exp.

ei» Ml. ZiE
in der Oststadt nnt fep. Eingang .

Offerten unter Rr . 65611 an die •
ÖBJisJk. tes *« «h Stztäe" M '

II
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Abendblatt . Samstag de« 15 . Febr . 1908 . Nr . 76

GegrQndet IBM . ÜOOlIOlil KOlSCil
Telephon IGO.

Weiss 8 Kölsch Detail
Karlsruhe , Kaiserstrasse ZU ♦♦♦♦♦♦ Filiale Sciiützenstrasse 17,

Dm 17. Februar d . 1 beginnend

InvBnfur - Riumungs - ffBPhanf
Abteilung Herrenwäsche

Wert er# 6 bis 8
•Oberhemden

farbig Zephyr und Percal . jetzt per Stack Jt 4 .75-Nachthemden Wert Jt 5.50 bis 6.50weiss Ia . . . jetzt per Stuck Jt 4 .85- Macco -Hemden la
alle Grössen

- Macco -Hosen la
Sommer-Ware , alle Grössen . .

-Krawatten
alle Fa <;ons zum Aussuchen . »

-Krawatten
alle Fa ^on, Seide , znm Anssuchen

- Regenschirme

Wert c# 3 bis 4
jetzt er# 3 .—

Wert er# 2 .50 bis 3 .50
jetzt er# 1.50

per Stück IO ^

per Stück 50 L,
Wert Jt 4 .50 bis 5 .50

jetzt Jt 3 .50

Abteilung Damenwäsche
Damen-Taghemden _aus la Hemdentuch mit Festen und HohlsaumpasseDamen-Taghemden

Achse1. - und Vorderschluss , aus la HemdentuchDamen-Taghemden
Achselscbluss , Renforce mit Stickerei . . . .Damen-Beinkleider
Cretonne mit Stickerei , Knieform . . » . ,Damen- Beinkleider
la Cretonne mit Stickerei , Knieform . . . .Damen -Nachthemden
la Hemdentuch mit Stickerei .Damen Nachtjacken
guter Pique mit Festons und Spitze . . . .Elegante Spitzen -Wäsche , angeschmutzt , sehr billig .

Wert Jt 3 .—
jetzt er# 3 .50
Wert r# 3 .50
jetzt Jt 3 .75
Wert er# 4.50
jetzt Jt 3 .50
Wert er# 2 .50
jetzt Jt 3 —

Wert r# 3.—
jetzt Jt 3 .00
Wert er# 5.50
jetzt er# 4 .40
Wert M 3.50
jetzt JC 3 .75

Abteilung Tisch- und Bettwäsche.
Partien : Tischtücher , Servietten , Handtücher, Badehandtücher und Bettücher enorm billig »m Bunte Tischtücher am Stück , moderne Dessins per Meter erft 2 .50 . - -

Abteilung Strumpf waren :
Damen-Strümpfe

schwarz Baumwolle , gewoben .
Damen -Strümpfe

schwarz Flor , gewoben . . . . . . . .
Damen-Strümpfe

schwarz Wolle , gewoben . . . . . . .
Damen-Strümpfe

bunt Baumwolle and Flor , gewoben . . ,

Damen-Strümpfe
bunt Wolle , gewoben . .

Wert per Paar 80
jetzt per Paar 65 H

Wert per Paar Jt 1.30
jetzt per Paar er# 1.—

Wert per Paar er# 1 .70
jetzt per Ijaar *# 1.35

Wert per Paar o# 1 .50 bis 3.—
jetzt per Paar er# 1. —

Wert per Paar er# 2, — bis 3.50
jetzt per Paar er# 1.30

Herren-Socken
reine Wolle , gestrickt , Nr. 366 .Herren -Socken
reine Wolle , gestrickt , Nr . 352 .Herren-Socken
50 °/, Wolle , gestrickt , Nr. 205 .Herren -Socken

35 °/, Wolle , gestrickt , Nr . 76Herren -Socken
Baumwolle, gewebt , Nr . 162 . .Herren -Socken

. Baumwolle , gereiftHerren-Socken
Wolle , gereift .

Wert er# 1 .50
jetzt er# 1 . 35
Wert er# 1 .25
jetzt 90
Wert 90
jetzt 80 ^
Wert 60 ^
jetzt 45 ^
Wert 75
jetzt 60 ^Wert M. 1 .50 bis 2.50
jetzt 80

Wert e# 1 .80 bis 2.80
jetzt Jt 1.—

Gestrickte Strümpfe.Baumwolle , schwarz, lederfarbig und gereiftGrösse 2 bis 7 (4 bis 8 Jahre )_ Grösse 8 bis 12 (9 Jahre bis Erwachsene )70 4 ^ 1.10

Damen-Handschnhe .Restpartien . — Wolle — Baumwolle — Flor — Halbseide

Wolle , schwarz
Grösse 2 bis 7 (4 bis 8 Jahre )_ Grösse 8 bis 12 (9 Jahre bis Erwachsene )

er# 1 . 20 oH 1 .40

Wert bis 2 Jt zum Aussuchen 50 4

Kinder-Kleidchen , Hänger und Faltenkleidchen
für VI, bis 5 Jahre . . .

Kinder-Kleidchen,
Halbflanell , Cheviot und Tuch . . . . . .Mädchen-Kleider
la Cheviot , Matrosenform , für 5 bis 14 Jahre

Mädchen- Mäntel und Jacken
beste Sachen , für 6 bis 13 Jahre . . . . .

Knaben -Kleidchen
Russenfaijon, weiss, für 1 bis 3 Jahre . . .

Damen -Wlorgenröcke

Abteilung Klnder-Konfektion .Wert er# 3.25 bis 5 .25
jetzt er# 3 — bis 3 .50

Wert er# 9 bis 14.—
letzt er# 5 .— bis 7, —

Wert Jt 22 .— 26.— 30.-
jetzto # i4 . — 16 . — 18 .
Wert er# 14 .— 16— 24 . -
jetzt er# 4 .— 7 . — 8 . —

Wert er# 7 .— bis 8.—
jetzt er# 4 .50 bis 5 .—

Knaben -Anzüge
beste Qualitäten für 3—7 Jahre . .

Knaben - Anzüge
la Cheviot für 8 bis 14 Jahre . . .

Knaben -Kittel-Anzüge
Cheviot und Tuch , für 2 bis 4 Jahre

Knaben -Pyjecks und Mäntel
beste Sachen , für 3 bis 10 Jahre . .

Knaben -Bfusen , nur beste QualitätHalbwolle und Wolle , für 3 —12 Jahre

Wert er# 11 .— bis 24.—
jetzt er# 7 . — bis 13 .
Wert er# 14 .— bis 28 -
jetzt er# 8 . - bis 14.
Wert er# 10 — bis 16 -
jetzt Jt 7 .— bis 9 .—

Wert o# 14.— bis 20.-
jetzt Jt 7 .— bis IO—

Wert er# 5 .50 bis 8 .50

Im Total-Ausverkauf
Wert er# 9.— bis 18 .—Halbflanell und Waschstoff . i . . » . . . jetzt er# 6 .— bis IO.—

Wert er# 20.— bis 30. -Wollmousseline und Tuch . jetzt er# 13 . — bis 18 . —

Damen - Matinees

jetzt er# 3 .—

Wert er# 6 — bis 13. -Halbflanell und Waschstoff . . . . . . . . jetzt Jt 3 — bis 8 . —
Wert er# 14 — bis 24 .Wollmousseline und Tuch . jetzt er# 10 .— bis 13 . —"* Für nur gute Qualitäten bürgt der Ruf der Firma . r

Die Ware hat zum Teil durch Auswahlsendung und Ausstellung etwas gelitten .
Veber die Zeit des Räamungsverkanfs UM- doppelte Rabattmarken

auf alle oben nicht aufgezeichneten Waren, Garne ausgenommen .Das Verkaufslokal bleibt von 1 —2 Uhr des Mittags geschlossen . 2473.2 .1Verkauf nnr gegen bar. Keine Answahlsendnng. Kein Umtausch.

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦
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